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Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Öff nungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 - 12.15 Uhr
                                  und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr
Freitag 8.00 - 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/917699
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline bei
Stromstörungen 0800/3629477

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Foto: Gemeinde Obrigheim

Firma HAWO aus Obrigheim zum
wiederholten Male ausgezeichnet
Auf dem Deutschen Mittelstands-Summit in Ludwigsburg wurde dieser Tage die 
Firma hawo GmbH aus Obrigheim zum nunmehr 7. Mal beim Unternehmenswettbe-
werb Top 100 ausgezeichnet. Die Firma hawo Gmbh ist weltweit führender Anbieter 
in Deutschland und entwickelt innovative Verpackungssysteme für medizinische und 
industrielle Einsatzfelder. Der Fokus von diesem Wettbewerb liegt dabei nicht auf 
innovativen Produkten, sondern auf dem Innovationsverhalten der Unternehmen. 
Es wird dabei z.B. auf das Engagement in der Geschäftsleitung bei der Entwicklung 
neuer Produkte oder Dienstleistungen geschaut. Oder auch das Innovationsklima - 
wie wird das kreative Potenzial der Mitarbeiter gefördert? Und schließlich auch auf 
den Erfolg, den das Unternehmen mit seinen Innovationen hat. Das Top-Manage-
ment unterstützt seine 75 Mitarbeiter dabei, marktgerechte Lösungen für Kunden 
in weltweit 102 Ländern zu entwickeln. Überreicht wurde die Trophäe vom Wissen-
schaftsjournalist und Top 100-Mentor Ranga Yogeshwar. Veranstalter des jährlichen 
Wettbewerbs ist die compamedia GmbH Überlingen. Bürgermeister Achim Walter 
konnte an der diesjährigen Preisverleihung in Ludwigsburg teilnehmen und der 
Firma hawo GmbH als einer der ersten im Namen der Gemeinde Obrigheim ebenfalls 
herzlich gratulieren. Wir wünschen dem Unternehmen weiterhin viel Erfolg.

Bürgermeister Achim Walter zusammen mit den beiden Unternehmensvertretern Hans und Christian Wolf                                                                                                                                  
Foto: KD Busch/compamedia

Gemeinderatssitzung
Tagesordnung siehe  Innenteil

Kinder-
ferien-
programm
Abholung der Kinderferienpässe ab 
Montag, 16.7.2018, Rathaus, Zimmer 
205. Nachmeldungen für einzelne Ver-
anstaltungen noch möglich - siehe In-
nenteil.
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Asbach feiert
am 22. Juli
sein 26. Dorff est
Der Obrigheimer Ortsteil Asbach feiert am Sonntag, 22. Juli bereits zum 26. Male sein Dorf-
fest. Die Asbacher Vereine, Chöre, Pfarrgemeinden und die Feuerwehr laden die Bevölke-
rung und Gäste aus nah und fern ein, mit ihnen zu feiern. Zahlreiche Stände in der Ortsmitte 
und ein musikalisches Programm in den Höfen und Gassen werden auch dieses Jahr wieder 
für ein buntes Dorff esttreiben sorgen.
Zu Beginn des Dorff estes fi ndet um 10.00 Uhr ein ökumenischer Festgottesdienst am Ver-
einshaus in der Ortsmitte statt. Der Gottesdienst wird von allen singenden Asbacher Chören 
sowie vom Posaunenchor und Musikverein umrahmt. Anschließend wird Obrigheims Bür-
germeister Achim Walter um 11.00 Uhr das Dorff est mit dem Fassanstich offi  ziell eröff nen.
Bereits am Samstag, 21. Juli lädt die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Asbach ab 18.00 Uhr 
zu einer Schauübung „Rettungsmaßnahmen nach einem Verkehrsunfall“ auf der Ortsstraße 
direkt vor dem Vereinshaus mit anschließender Bewirtung am Feuerwehrgerätehaus ein.
Zu beiden Festtagen sind Besucher aus nah und fern eingeladen. Die Asbacher Ortsdurch-
fahrt wird am Samstag, 21. Juli und Sonntag, 22. Juli zeitweise gesperrt sein; eine örtliche 
Umleitung ist ausgeschildert.

Altpapiersammlung in der Gesamtgemeinde
Der SV Obrigheim, Abt. Jugendfußball, führt am Samstag, 14. Juli 2018 ab 7.00 Uhr eine 
Altpapiersammlung in Obrigheim, Asbach und Mörtelstein durch. Gesammelt werden Zei-
tungen, Zeitschriften, Kataloge, Telefonbücher und Kartonagen. Bitte stellen Sie das Altpapier 
frühzeitig bereit und denken Sie daran, das Altpapier zu verschnüren. Sie erleichtern den Hel-
fern damit die Arbeit. Jede Straße wird nur einmal durchfahren.
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 19.7.2018 in 
Asbach
�����������	

��������������������������������������������������-
det am Donnerstag, 19. Juli 2018, um 19.00 Uhr, in der Mehrzweck-
halle im Ortsteil Asbach, Im Wengert 2, statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung
1. Fragen aus dem Kreis der Zuhörer
2.  Behandlung von Bauanträgen und Bauvoranfragen

a) Errichtung von Stahlbalkonen mit Glasdach und Abbruch vor-
handener Betonbalkone auf dem Grundstück Flst.Nr. 5309, 
Finkenweg 1, 3, 5 und 7 im Ortsteil Obrigheim

b) Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und 
Garage auf dem Grundstück Flst.Nr. 7750, Sanddornweg 7 
im Ortsteil Obrigheim

 - Beratung und Beschlussfassung -
3. Hochwasserschutzmaßnahmen und Gewässerrenaturierung am 

Asbach im Ortsteil Asbach
 hier: Vorstellung der Vorentwurfsplanung durch die Bioplan Inge-

nieurgesellschaft mbH aus Sinsheim
 - Beratung und Beschlussfassung -
4. Behandlung von Anträgen für die nächste Verkehrsschau am 

12.9.2018
 - Beratung und Beschlussfassung -
5. Kanalsanierung im Gemeindegebiet
 hier: Vergabe der Arbeiten zur Sanierung der Kanalisation im 

Gemeindegebiet Obrigheim in geschlossener Bauweise
 - Beratung und Beschlussfassung -
6. Annahme und Weiterleitung von Spenden gemäß § 78 Abs. 4 

GemO durch den Gemeinderat
 - Beratung und Beschlussfassung -
7. Bekanntgaben und Anfragen
Die Verwaltungsvorlagen können ab 13. Juli 2018 während den Öff-
nungszeiten im Sekretariat eingesehen werden. 

Umgang mit Fundsachen und Verlorenem
Fundanzeige - Informationen für Finder
��������������������������������������������������������������������
Wenn der Finder den Eigentümer nicht kennt, muss er den Fund 
unverzüglich dem zuständigen Fundamt mitteilen bzw. abgeben. 
Zuständig ist das Bürgerbüro im Rathaus.
Anzugeben sind dabei Zeit und Ort des Fundes, Art der Fundsache 
sowie Name des Finders.
Die eventuelle Zahlung eines Finderlohns richtet sich nach den Vor-
schriften des BGB.
Fundanfrage - Informationen für Verlierer
Das Bürgerbüro veröffentlicht wöchentlich die abgegebenen Fundsa-
chen im Nachrichtenblatt.
Kann man eine Fundsache dem Eigentümer zuordnen, so wird die-
ser automatisch benachrichtigt.
Selbstverständlich kann man sich im Bürgerbüro nach Verlorenem 
erkundigen und hierbei den Verlust einer Sache anzeigen.
Fundgegenstände, die im Fundbüro abgegeben werden, liegen für 
ein halbes Jahr zur Abholung bereit, danach gehen sie in den Besitz 
des Finders über.
Für Fragen steht Ihnen das Bürgerbüro (Fundamt) in Obrigheim 
gerne zur Verfügung, Telefon 06261/646-50

Kinderferienprogramm 2018
Pässe abholbereit und Restplätze
Die Anmeldefrist für das diesjährige Kinderferienprogramm ist abge-
laufen.
Aufgrund unserer Verlängerung um eine Woche sind noch einige 
Anmeldungen eingegangen. Trotzdem sind noch bei einigen Veran-
staltungen Plätze frei für die Nachmeldungen möglich sind.
Freie Plätze gibt es noch bei
VA 2: Samstag, 28.7. - Nachmittag auf dem Tennisplatz
Veranstalter: Tennisklub Blau-Weiß Asbach
Alter: 6 - 14 Jahre 

VA 3: Dienstag, 31.7. - Schlag den Raab - mal etwas anders
Veranstalter: Evang. Kirchenchor Mörtelstein 
Alter: 6 - 14 Jahre 
VA 4: Mittwoch, 1.8. - Basteln (Katze zum Aufhängen)
Veranstalter: Hobbygemeinschaft Obrigheim
Alter: 8 - 12 Jahre
VA 6: Mittwoch, 8.8. - ein Nachmittag bei den Gewichthebern
Veranstalter: SVO, Abt. Gewichtheben
Alter: 8 - 13 Jahre
VA 7: Donnerstag, 9.8. - Besuch Zoo Heidelberg
Veranstalter: Freiw. Feuerwehr, Abt. Mörtelstein
Alter: 8 - 14 Jahre
VA 12: Samstag, 25.8. - Tischtennis - Genauigkeit kennt keine 
Grenzen
Veranstalter: SVO, Abt. Tischtennis 
Alter: 10 - 15 Jahre
VA 13: Montag, 27.8. - Besuch im Heimatmuseum
Veranstalter: Heimatverein Obrigheim
Alter: 8 - 12 Jahre
VA 14: Samstag, 1.9. - Wanderung durch die Obrigheimer Lut-
tenbachschlucht
Veranstalter: ideenSchmiede Obrigheim e.V.
Alter: ab 10 Jahre
Die Ferienpässe werden zur Zeit vorbereitet und können ab Montag, 
16. Juli 2018 im Rathaus Obrigheim, Zimmer 205, abgeholt werden. 
Der Pass muss zu jeder Veranstaltung mit. Daran denken: ohne Feri-
enpass keine Teilnahme.

Informationen zur Glasentsorgung
Flaschen und Konservengläser tragen zwar den Grünen Punkt, 
gehören aber trotzdem nicht in den Gelben Sack.
Entsorgungsweg: Glascontainer
Die Sammlung und Verwertung erfolgt getrennt nach Braun-, Grün- 
und Weißglas.
!���������������"������#���������	����������$������
Bitte halten Sie sich an die Einwurfzeiten, diese sind an den Contai-
nern angebracht.
Nicht in die Glascontainer gehören
%� Spiegelglas und feuerfestes Glas: in kleinen Mengen in die Rest-

mülltonne
%� Scheibenglas
Scheibenglas, größere Mengen Spiegelglas, feuerfestes Glas
Selbstanlieferung mit gültigem Berechtigungsnachweis zum Wert-
stoffhof in Mosbach oder zum Wertstoffhof mit Entsorgungszentrum 
Sansenhecken in Buchen.
Weitere Informationen unter www.awn-online.de

Informationen zur Notariats- und Grundbuchreform
Mit der Notariats- und Grundbuchreform setzt das Land Baden-
Württemberg auf eine weitgehende Digitalisierung und einheitliche 
Strukturen in Land und Bund.
Damit soll ein zukunftsfähiges Notariats- und Grundbuchwesen für 
ganz Baden-Württemberg geschaffen werden.
&�����
$������'�
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www.notariatsreform.de
Ihr Wegweiser, an wen Sie sich wenden können:
Grundbuchangelegenheiten (Eintragungen, Berichtigungen, 
Löschungen)
Amtsgericht Tauberbischofsheim, Abteilung Grundbuch
Würzburger Str. 17, 97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341/9498-70, Fax 09341/9498-777
E-Mail: poststelle@gbatauberbischofsheim.justiz.bwl.de
Grundbucheinsichtsstelle (Grundbuchabschriften)
Rathaus Obrigheim
Hauptstraße 7, 74847 Obrigheim
Tel. 06261/646-0, Fax 06261/646-40
E-Mail: info@obrigheim.de
Nachlass-, Betreuungsangelegenheiten und Beurkundungsvor-
gänge Alturkunden
Amtsgericht Mosbach, Nachlassgericht
74821 Mosbach
Tel. 06261/87-0, Fax 06261/87-460
E-Mail: poststelle@agmosbach.justiz.bwl.de
Das Notariat in Aglasterhausen existiert seit 1.1.2018 nicht mehr.
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Auch in unserer Gemeinde gibt es offene Baustellen
Die Bürger- und Gemeindestiftung verdient Ihre Unterstützung
Nicht immer ist garantiert, dass 
das Geld, das Sie spenden, auch 
dort ankommt wo es gebraucht 
wird.
Bei der Bürger- und Gemein-
destiftung Obrigheim schon. Denn die Spenden werden für Projekte 
verwendet, die den Obrigheimer Bürgerinnen und Bürgern zugute-
kommen.
Die Bürger- und Gemeindestiftung gibt es mittlerweile schon seit 
dem Jahr 2008. Der Stiftungszweck ist klar vorgegeben und in der 
Satzung verankert. So werden z.B. die Jugend- und Seniorenarbeit, 
����*�����+��������#���������������;��������!�����������<���������
Kunst und Kultur oder der Naturschutz in unserer Gemeinde geför-
dert.
Wenn also auch Sie die Bürger- und Gemeindestiftung unterstützen 
wollen, so spenden Sie doch einfach auf folgendes Konto bei der 
Volksbank Mosbach, IBAN DE81 6746 0041 0030 0241 17, Konto-
nummer 300 241 17 (BLZ: 674 600 41).
&�������'�
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unter www.obrigheim.de in der Rubrik „Gemeinde Obrigheim“ unter 
„Stiftungen“.
Dort sind auch diverse Berichte über bereits gewährte Zuschüsse. 
Helfen auch Sie mit, dass unsere Gemeinde für die Zukunft gut auf-
gestellt bleibt.
Für nähere Informationen steht Ihnen Herr Bürgermeister Walter 
oder Herr Rechnungsamtsleiter Sienholz unter der Telefonnummer 
06261/646-0 gerne zur Verfügung. 

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim
Schubertstraße 2, Tel. 06261/9179764

Öffnungszeiten
Montag  geschlossen
Dienstag  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch  von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag          geschlossen

Sonstige Bekannt-
machungen anderer 
Behörden

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Im Rahmen einer Kreisbereisung am 25. Juli: Herzliche Einla-
dung an die Bevölkerung zum Bürgerempfang mit Innenminis-
ter Thomas Strobl
Der stellvertretende Ministerpräsident des Landes Baden-Württem-
berg und Minister für Inneres, Digitalisierung und Migration Thomas 
Strobl besucht am Mittwoch, 25. Juli den Neckar-Odenwald-Kreis. Im 
?���������!�����������������������>�QX�YY�[�����!$�������+
trum „Am Limes“ in Fahrenbach auch ein öffentlicher Bürgerempfang 
statt.
Landrat Dr. Achim Brötel wird den hochrangigen Gast aus Stutt-
gart zusammen mit Bürgermeister Jens Wittmann in Fahrenbach 
begrüßen. Anschließend spricht der stellvertretende Ministerpräsi-
dent selbst und steht in einer Fragerunde den Bürgerinnen und 
Bürgern Rede und Antwort. Die Veranstaltung ist öffentlich. Für beste 
musikalische Unterhaltung sorgt der Musikverein Feuerwehrkapelle 
Fahrenbach. Aus organisatorischen Gründen ist jedoch zwingend 
eine vorherige Anmeldung erforderlich. Anmeldungen, die in der Rei-
henfolge ihres Eingangs berücksichtigt werden, sind ab sofort beim 
Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis möglich (Frau Heid oder Frau 
Hayal, Tel. 06261/84-1010 oder 06261/84-1012, 

verena.heid@neckar-odenwald-kreis.de bzw. 
sirin.hayal@neckar-odenwald-kreis.de). Einlass in das Bürgerzen-
trum ist um 18.00 Uhr. Eine entsprechende Einlasskontrolle wird 
durchgeführt.

LEADER-Exkursion zu fünf Förderprojekten
Wie aus dem Josephshof die Eulenschmiede wurde
Restlose Begeisterung herrschte bei der LEADER-Projekt-Exkursion. 
Es waren sich alle einig, durch die besuchten LEADER-Projekte 
wurde LEADER greifbar gemacht. Vergangenen Donnerstag trafen 
sich Mitglieder des LEADER-Vereins Regionalentwicklung Neckartal-
Odenwald aktiv, um sich ein Bild über bereits bewilligte Projekte zu 
machen. Gleich fünf Projekte wurden besucht. Zuerst machte sich die 
Q\+#	���������������
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Schulungsheim zu besichtigen. Herr Walter vom DRK-Ortsverein All-
feld zeigte voller Stolz das neue Gebäude und ließ die Gruppe daran 
teilhaben, wie es von der Idee zur Ausführung kam. Anschließend 
������������!����������������
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mann führte durch die Baustelle und vermittelte ein Bild der Zukunft. 
Es fehlte nur noch der süße Duft der Waffeln, um sich das fertige 
Fabrikle vorzustellen. Kurz darauf bestaunten die Mitglieder den 
neuen Treff- und Bewegungspark in Waldmühlbach. Erwartet wurde 
die Gruppe vom stellvertretenden Bürgermeister Walter und dem 
Ideentreff Waldmühlbach. Hier wurde an jede Generation gedacht. 
Vom Sandkasten bis zum Fitnessgerät ist auf dem Treff- und Bewe-
��������#����^$�>���������������������$��������������>������_��+
`�#�������������������������������^��������
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die neu gestaltete Landbäckerei Walter mit Café und Außenterras-
se besucht, um anschließend in der Eulenschmiede ein zünftiges 
Besenvesper zu sich zu nehmen. Bekannt ist die Eulenschmiede 
als Josephshof. Aber da sich Eulen unterm Dach eingemietet haben 
und der Eigentümer Herr Gassert Hufschmied ist, ist der Name nun 
Programm. Es war ein sehr aufschlussreicher Nachmittag. Die neuen 
Erfahrungen zeigen, dass sich der Aufwand für LEADER lohnt und 
was mit den Fördergeldern alles möglich ist.
Das Fazit der Gruppe: auf jeden Fall nächstes Jahr eine weitere 
Projekt-Exkursion, um zu sehen, wie mit LEADER aus einer Idee 
Gegenwart wird.
Fotoquelle: Sabine Keller

Treff- und Bewegungspark am Mühlbach, 
Billigheim-Waldmühlbach

 

Den Ehrenamtspreis der Region Mosbach gibts auch 2018
Ausschreibung des von Bürgerstiftung, RNZ und Landrat aus-
gelobten Preises startet am 1. Mai
„Gäbe es den Ehrenamtspreis der Region Mosbach nicht, müsste 
���� ������������|������������� 
}���� �������q���� �����}���>��� ���
Mosbachs voll besetzter Mosbacher Mälzerei die Verleihung ansteht. 
Und zu hören ist er nicht nur im Saal, der auch dieses Jahr bestens 
bestückt sein wird von jenen, für die er erfunden wurde.
Gesagt wird dieser Satz auch regelmäßig auf der Bühne. Mal von 
jemand aus den Reihen der Preisträger, die vor allem den ideellen 
Wert dieses außergewöhnlichen Preises schätzen. Mal von einem 
der Laudatoren, der beispielsweise als Bürgermeister oder Vereins-
vorsitzender dankbar ist, jemand in einem Rahmen würdigen zu 
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können, den keine ortsgebundene Veranstaltung bieten kann. Und 
manchmal ist es mit Landrat Brötel oder RNZ-Chefredakteur Welzel 
sogar einer der „Geburtshelfer“, der mit diesem Satz ausdrückt, wie 
sehr dieser 2007 „erfundene“ Preis dem Ehrenamt in unserer Region 
größere Aufmerksamkeit verschafft.
Adressat dieses Lobes ist die „Bürgerstiftung für die Region Mos-
bach“. Sie hatte vor zwölf Jahren die Idee, diesen Preis auszuloben. 
�����������������������������������]�
�����������`}������^��#�+
ting. Und sie sorgt auch jedes Jahr für das „Preisgeld“, das anfänglich 
bei 6.000 und mittlerweile bei 9.000 Euro liegt.
So berechtigt das hohe Lied auf die Bürgerstiftung auch ist: Deren 
Vorsitzender Klaus Saffenreuther würde das aber nie annehmen, 
ohne auf die Partner und das gemeinsame Ziel zu verweisen. „Wir 
sind froh, dass es mit dem Ehrenamtspreis Jahr für Jahr immer 
besser gelingt, jegliches Ehrenamt ein Stückchen weiter aus der 
Anonymität herauszuholen. Ohne unsere Mitstreiter hätte dieser 
Preis trotz seiner Außergewöhnlichkeit nie den Stellenwert erreicht, 
den er inzwischen hat.“
Wobei der besondere Glücksfall für Saffenreuther darin besteht, 
dass die „Geburtshelfer“ auch heute noch bei der Stange sind: Mit 
großem Engagement Schirmherr von der ersten Stunde an ist Dr. 
Achim Brötel ja nicht nur der gute Dauer-Pate des „EAP“. „Aus dem 
Landratsamt kriegen wir“, so Saffenreuther, „großzügige Unterstüt-
zung bei unserem Bemühen, das Ehrenamt in den Blickpunkt der 
Öffentlichkeit zu rücken“.
Was in diesem zentralen Punkt der zweite EAP-Partner leistet, ist 
für den Stiftungsvorsitzenden genauso außergewöhnlich wie der 
gemeinsam auf den Weg gebrachte Preis. „Unabhängig davon, dass 
die RNZ auf ihren Lokalseiten dem bürgerschaftlichen Engagement 
dankenswerterweise sowieso viel Platz einräumt, verschafft sie dem 
Preis durch Berichte und Reportagen während der Ausschreibungs-
zeit und rund um die Verleihung jene Beachtung, die notwendig ist, 
wenn man etwas bewirken will.“
Dass die 2002 gegründete Bürgerstiftung schon viel bewirkt hat, 
steht außer Frage. Mit Klaus Saffenreuther an der Stiftungs-Spitze 
wurden inzwischen schon zahlreiche Projekte gefördert und auf den 
Weg gebracht, die große Wertschätzung genießen: Notfallseelsorge, 
Tafelladen, Kinder-, Frauen-, Jugend- und Naturschutz, Gewaltprä-
vention, Behindertenhilfe, Hospizdienst oder auch der Einsatz von 
selbst ausgebildeten Lesepaten sind Stichworte, die den Stellenwert 
der Bürgerstiftung für die Region Mosbach unterstreichen, wozu auch 
der Ehrenamtspreis beiträgt.
Preiswürdig ist hier, wer sich freiwillig und im Sinne einer ehrenamt-
lichen Tätigkeit ohne Bezahlung einbringt in Nachbarschaft und/
oder Gemeinde, für Kinder, Jugendliche, Ältere und Behinderte, für 
Flüchtlinge, Migranten und Asylanten, für Gleichstellung und Umwelt, 
in Hospizdienst, Notfallhilfen und Altenheimen, in Schulen sowie für 
Kultur und Sport.
„Zum Glück“, sagt Landrat Brötel, „gibt es bei uns im NOK nach wie 
vor viel Bereitschaft, sich dort einzusetzen, wo Unterstützung nötig, 
gefragt oder geboten ist. Dies anzunehmen, ist eine Sache. Eine 
andere ist es, solches Engagement auch zu würdigen. Und dafür 
sorgt der Ehrenamtspreis in einem ganz besonderem Maße.“
Kompaktinfo EAP: Der Ehrenamtspreis der Region Mosbach 2018 
ist ausgeschrieben vom 1. Mai bis 31. Juli. Bewerbungsformulare 
gibt es bei RNZ, Landratsamt, Sportkreisgeschäftsstelle, allen Rat-
häusern und Volksbank-Geschäftsstellen in der Region sowie online 
unter www.buergerstiftung-mosbach.de

Agentur für Arbeit Mosbach
Schulabschluss in der Tasche und noch keinen konkreten Plan, 
wie es weitergeht?
Informationsveranstaltungen „Ausbildung 2018“ am 17. Juli in 
der Arbeitsagentur Mosbach
Im August oder September startet für viele die Ausbildung. Aber auch, 
wer noch keine Stelle hat, sollte nicht verzweifeln.
Bei wem die Suche nach einem Ausbildungsplatz oder die Bewer-
bung um einen Schulplatz bisher nicht erfolgreich war, aber noch in 
diesem Jahr eine Ausbildung aufnehmen möchte oder nach Alterna-
tiven sucht, hat immer noch gute Chancen. Alle, die wissen möchten, 
welche das sind und wie es mit dem Ausbildungsplatz noch klappen 
kann, können dazu zwei Informationsveranstaltungen der Arbeits-
agentur nutzen.
Am Dienstag, 17. Juli 2018 bieten die Berufsberater in der Arbeits-
agentur Mosbach, Eisenbahnstr. 42, ein Rundum-Paket für die 
erfolgreiche Ausbildungsplatzsuche 2018 an. Die erste Veranstaltung 
beginnt um 10.00 Uhr, die zweite mit gleichem Inhalt um 13.30 Uhr. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Eltern sind natürlich auch herz-
lich willkommen.
Wo gibt es ganz konkret noch interessante Ausbildungsstellen? Wel-
che Berufe kämen alternativ für mich in Frage? Gibt es Exoten- oder 
Nischenberufe, die ich noch nicht kenne, die aber tolle Möglichkeiten 
in der Region bieten? Und wie kann ich die Jobbörse zusätzlich für 
meine Suche nutzen? Wer möchte, kann gerne noch ein kurzes 
Einzelgespräch mit einem Berufsberater führen oder seine Bewer-
bungsmappe ansehen lassen und sich noch Tipps holen.

Arbeitskreis 
Asyl

Arbeitskreis Asyl
Teestube
�>�������������������������������������>�� ���������Q���������
Dienstag im Monat statt. Nächster Teestubentermin ist wieder am  17. 
Juli ab 17.00 Uhr im Laurentiussaal, Kirchgasse 5. Die Teestube des 
AK Asyl Obrigheim ist immer noch der ideale Ort gerade für Familien 
mit Kindern im Kindergarten- und Grundschulalter, um unverbindlich 
vorbeizuschauen, sich zu unterhalten, Berührungsängste abzubauen 
und beim Basteln oder Spielen und dem zwanglosen ins Gespräch 
kommen neue Kontakte zu knüpfen und dann gerne wieder zu kom-
men. So kann Integration gelingen. Zur Teestube ist jede und jeder 
�������q���#�������������������!����$>�������]�>������������$���+
ten machen und sich nicht nur über die Medien informieren möchte. 
Schauen Sie vorbei, nehmen Sie Kontakt auf und entdecken Sie die 
Vielfalt der Begegnungsmöglichkeiten. Das Teestubenteam freut sich 
auch über weitere Mitarbeitende.
Geld statt Zeit
Wenn Sie dienstags keine Zeit haben, die gute Arbeit der Teestube 
aber gerne unterstützen möchten,  können Sie das gerne mit einer 
Geldspende machen.Vielen Dank dafür.
Spendenkonto: „Evang. Kirchengemeinde Obrigheim - AK Asyl“;  
Iban: DE64 6746 0041 0030 0668 12, Volksbank Mosbach. Bei 
Spenden auf dieses Konto erhalten Sie selbstverständlich eine Spen-
denbescheinigung. 
Weitere Infos zum AK Asyl erhalten Sie auf Anfrage an folgende Mai-
ladresse: ak.asyl.obrigheim@gmail.com 
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Ehrentafel des 
Alters

Geburtstage
16.7. Heinz Eicher, Goethestr. 15 A 80 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren alles erdenklich 
Gute.

Jubelhochzeit in Obrigheim-Asbach
Am Freitag, 13. Juli 2018 fei-
ern im Ortsteil Asbach das 
Jubelpaar Eduard Kaiser und 
Ehefrau Irmgard Kaiser geb. 
Dohmen, wohnhaft in der 
Fliederstraße 1 das Fest der 
goldenen Hochzeit.
Bürgermeister Achim Walter 
überbringt aus diesem Anlass 
die Ehrenurkunde des Minis-
terpräsidenten des Landes 
Baden-Württemberg sowie ein 
Präsent der Gemeinde Obrig-
heim und übermittelt dem 
Jubelpaar auch im Namen des 
Gemeinderates und der Verwaltung, die besten Glückwünsche.
Auch das Gemeindenachrichtenblatt gratuliert herzlich zum Ehe-
jubiläum und wünscht alles Gute für den weiteren Lebensweg.
Unser Bild zeigt das Jubelpaar.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche   
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim
Der diensthabende Arzt ist über die ärztliche Notfallzentrale Mosbach, 
Sulzbacher Str. 17 zu erreichen unter Tel. 116 117
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis mor-
gens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und an den 
Wochenenden ganztägig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Sonntag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Der diensthabende Zahnarzt ist über die Rufnummer 3038 zu erfra-
gen.

Augenärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6020785

Kinderärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6062811

Apothekendienst
Samstag, 14. Juli 2018
Elztal-Apotheke, Kirchenstr. 4, Elztal (Dallau), 
Tel. 06261/9181160
Hubertus-Apotheke, Hauptstr. 18, Obrigheim,
Tel. 06261/97450
Sonntag, 15. Juli 2018
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 69, Mosbach,
Tel. 06261/16921

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule Obrigheim
Schuljahresbeginn 2018/2019
An der Gemeinschaftsschule Obrigheim beginnt der Unterricht am 
Montag, 10. September 2018:
%� für die „Halbtags-Grundschüler“ der Klassen 2 bis 4 sowie für die 

Klassen 8 bis 10 um 8.35 Uhr und endet um 12.00 Uhr
%� für die Ganztagsschüler der Klassen 2 bis 4 sowie den Klassen 6 

und 7 um 8.00 Uhr -  Unterrichtsende ist hier 16.00 Uhr.
Dienstag, 11. September 2018
%� für die neuen Schüler/-innen der Klassen 5 um 8.00 Uhr und 

endet um 16.00 Uhr
Mittwoch, 12. September 2018
Die Einschulung der Erstklässler erfolgt am Mittwoch, 12.9.2018 um 
10.00 Uhr. Der ökumenische Gottesdienst beginnt um 9.00 Uhr in der 
Evangelischen Kirche Obrigheim.
Allen Eltern und Schülern - auch den ehemaligen - allen Freunden 
und Förderern der Gemeinschaftsschule Obrigheim wünschen wir 
eine erholsame Sommerzeit.
Schulleitung

Realschule Obrigheim
Die Realschule Obrigheim feiert ihr 50-jähriges Bestehen am 
21.7.2018
Die Schulgemeinschaft der Realschule Obrigheim lädt dazu alle 
ein, die dieses besondere Jubiläum mit der Schule feiern wollen. 
Die Feierlichkeiten werden um 11.00 Uhr in der Aula der Realschule 
Obrigheim eröffnet und dauern bis 18.00 Uhr an. Die Schüler, Eltern 
und Lehrkräfte erwarten Sie mit einem bunten Angebot rund um das 
Schulgelände. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Musikschule Mosbach
„Dein Weg mit Musik“
Anmeldungen zum neuen Schuljahr
„Dein Weg mit Musik“ beginnt für die meisten Schüler/innen mit der 
elementaren Musik für Vorschul- oder Grundschulkinder, in dem 
musikalische Interessen und Fähigkeiten geweckt und entwickelt 
werden.
Die Jüngsten von ihnen beginnen schon im Babyalter mit der Eltern-
Kind-Musik oder später alleine in der MFE (Musikalischen Früher-
ziehung) für 4- bis 6-jährige Kinder. Dieser Unterricht führt in die 
Welt der Musik ein, will Interessen und Begabungen erkennen und 
einen möglicherweise anschließenden Instrumentalunterricht gezielt 
vorbereiten. Das ganzheitliche Unterrichtskonzept fördert neben den 
musikalischen Inhalten die Freude am Lernen. Grundschullehrerin-
����>���}������ ������q�����������$��������<�����������^�<���
�
den Schulreifeprozess.
Der anschließende Instrumentalunterricht verfolgt gleichermaßen 
������ ���� !��������>���� ���� !���>���
	��������� <�� ������ `�� ����
Fach, Alter und Vorkenntnissen der Schüler als Gruppen- oder Ein-
zelunterricht statt. Hierfür kann die Musikschule mit Violine, Viola, Vio-
����������!���#�	���������	����=>����"���������������
��������������
Flügelhorn, Horn, Posaune, Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Akkordeon, 
Klavier, Keyboard und Schlaginstrumenten fast jeden Instrumenten-
wunsch erfüllen. Aber auch Gesangsunterricht, Stimmbildung und 
Theorie werden angeboten.
Das gemeinsame Musizieren mit Musizierpartner und die aktive Teil-
nahme in einem Ensemble, Chor oder Orchester ist das wichtigste 
Ziel der Musikschule, das innerhalb der Instrumentalklassen oder in 
�������������<����>����q���!���#�	��������>�����_�������>����
Gitarrenorchester, Kinderchor, Sinfonieorchester, Keyboardensemb-
���� _��#������������>����� !�}��������>��� ���� �����	��������-
>��� �������� q����� ���� ;��>������� ��� �������� "$������ q���� ���
Musiktheater geboten.
����[����������������������������������>�����������������^����������-
meinden in rund 40 Unterrichtsstätten statt. Weitere Informationen 
über das Unterrichtsangebot der Musikschule gibt es in der Musik-
schule Mosbach e.V., Bleichstraße 1, Tel. 06261/918960, 
www.musikschule-mosbach.de. Anmeldeschluss ist der 15. Juli.
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DAA-Technikum
Informationsveranstaltung für Weiterbildungen zum Techniker
Berufstätige können sich in Heilbronn beraten lassen
Am Samstag, 21.7.2018 um 10.00 Uhr informiert die gemeinnützige 
Bildungseinrichtung DAA-Technikum über die berufsbegleitenden 
Fortbildungs-Lehrgänge zum Staatlich geprüften Techniker in fünf 
verschiedenen Fachrichtungen in der Wilhelm-Maybach-Schule, 
Sichererstr. 17, Abendeingang, Raum B022 in Heilbronn.
Kostenlose ausführliche Informationsunterlagen zu den Lehrgängen 
sind bei der zentralen Studienberatung des gemeinnützigen DAA-
Technikums erhältlich: Tel. 0800/2453864 (gebührenfrei) oder über 
das Internet: www.daa-technikum.de

Kindergarten

Evangelischer Kindergarten
Schatzkiste

Schulanfänger vom evang. Kindergarten „Schatzkiste“ besich-
tigen Heimatmuseum
Am 20.6.2018 stand wieder einmal eine Schulanfängeraktion auf 
dem Programm.
An diesem Tag besuchten wir das Heimatmuseum in Obrigheim. 
Herr Neser und Herr Brauß zeigten uns das über 100 Jahre alte 
Fachwerkhaus und alles, was dazugehörte. Die kleinen Räume des 
Hauses waren wie im Jahre 1914 eingerichtet. Im ersten Zimmer, 
dem Schafzimmer, sahen die Kinder an zwei Puppen, welche Klei-
dung die Menschen früher trugen. Dass dieser Raum auch gleich-
zeitig als „Bad“ genutzt wurde, war für die Kinder sehr ungewöhnlich. 
Ihnen wurde erklärt, dass die Menschen sich das Wasser draußen 
am Brunnen holten, erwärmten und sich dann in einer Schüssel 
wuschen. Toiletten gab es im Haus nicht. Der nächste Teil des Hau-
ses war die Küche. Dort gab es viele interessante Küchengeräte z.B. 
ein Waffeleisen und eine alte Kaffeemühle ... zu sehen. Herr Neser 
erklärte uns, dass die Menschen früher alles selber und von Hand 
gemacht haben. Außerdem gab es im Haus noch ein Wohnzimmer 
mit einem Ofen, der nur an Sonn- und Feiertagen benutzt wurde. In 
diesem Raum befanden sich eine Standuhr, ein alter Schaukelstuhl 
und ein Klavier. Herr Neser erklärte den Kindern anhand von alten 
Bildern, wie es früher rund um die Friedenskirche und am Neckar 
aussah.
Auch die alte Schuhwerkstatt und die Schreinerei war es für die Kin-
der sehr interessant. Dort sahen sie, wie mühevoll und aufwendig es 
damals war, Schuhe herzustellen.
Die landwirschaftlichen Geräte für die Feldarbeit waren in einer 
Garage zu bestaunen. Dort erklärte Herr Brauß den Kindern, wel-
che Geräte zur Erntebearbeitung benutzt wurden. Hier konnten die 
Kinder sehen, dass die Menschen vor 100 Jahren noch alles von 
Hand machen mussten. Um den Acker zu bestellen, hatten sie keine 
Traktoren. Sie benutzten Pferde und allerlei Werkzeuge.
Am Ende bedankten sich die Kinder bei Herrn Neser und Herrn 
Brauß für die interessante Führung. Sie überreichten ihnen ein klei-
nes Geschenk.
Vielen Dank nochmals an Herrn Neser und Herrn Brauß für die lehr-
reiche Besichtigung.
 

Evangelischer Kindergarten Asbach
Zu Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Asbach
Am 26.6.2018 durften die Schulanfänger des Evang. Kindergartens 
]�>��� ���� 
���q������� �����q��� >����������� ����]������� >������
mit einem kleinen Fußmarsch in das Feuerwehrgerätehaus. Dort 
angekommen, nahmen uns Herr Ernst, Herr Endl und Herr Wagner 
in Empfang und begrüßten die Kinder. Dann ging es auch schon 
los und die Kinder durften in die Umkleidekabine der Feuerwehr-
männer eintreten. Dort konnten sie das komplette Zubehör einer 
Einsatzuniform sehen und auch selbst tragen. Danach ging es weiter 
in den Geräteraum, wo das Funkgerät angebracht ist. Hier wurde 
den Kindern gezeigt, wie eine Einsatzalarmierung von der Leitstelle 
an die Feuerwehr weitergeleitet wird. Als das Gerätehaus genauer 
unter die Lupe genommen wurde, ging es an das Einsatzfahrzeug. 
Darauf waren die Kinder sehr gespannt. Zuerst durften sie sich in 
den Mannschaftsraum des Fahrzeuges setzen. Dabei erklärte ihnen 
Herr Ernst was die Feuerwehrmänner im Brandfall während der Fahrt 
alles beachten und anziehen müssen. Dann übernahm Herr Endl das 
Wort und zeigte den Kindern die verschiedenen Einsatzmaterialien 
auf dem Fahrzeug. Währenddessen rüstete sich Herr Ernst mit einer 
Einsatzuniform aus, um den Kindern einen komplett ausgerüsteten 
Feuerwehrmann zu veranschaulichen. Zu Beginn waren einige Kin-
der etwas skeptisch, da das Geräusch der Atemschutzmaske für 
diese nicht alltäglich ist. Jedoch wandte sich das Blatt sehr schnell 
und sie waren sehr interessiert daran.
So konnten diese an die nächste Hürde herangeführt werden. Die 
Feuerwehrmänner hatten einen kleinen Löschangriff mit einer Kübel-
spritze aufgebaut. Zwei bis drei Meter von dem Schlauch entfernt 
wurde eine brennende Fackel aufgestellt. Diese durfte dann jedes 
"���� ���>����}����� �	������]��<��������]�����������>���������
noch eine Rundfahrt mit dem Feuerwehrauto. Dies war ein sehr gro-
ßes Highlight für die Kinder. Wir Erzieherinnen und Kinder des evan-
gelischen Kindergartens Asbach möchten uns nochmals herzlich 
bei Herrn Endl, Herrn Wagner und Herrn Ernst von der Freiwilligen 
Feuerwehr Asbach für diesen erlebnisreichen Tag bedanken. 
 

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, Mörtelstein 
und Obrigheim
Kontakt
Evang. Pfarramt Obrigheim, Tel. 06261/7282, Fax 06261/672238
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Sekretariat Obrigheim: Di., Do. und Fr. 9.00 - 12.00 
Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
Öffnungszeiten Pfarramt Asbach, Di. 16.00 - 18.00 Uhr

Kindergarten



 

Evang. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/62174
Evang. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am: 15. Juli (7. Sonntag nach Trinitatis) 
Mörtelstein   9.30 Uhr (Kircher)
Obrigheim 10.45 Uhr (Kircher)
Termine
Donnerstag, 12.7.
20.00 Uhr Kirchenchor Obrigheim
Donnerstag, 12.7. bis Sonntag, 15.7.
"����+����
Freitag, 13.7.
18.30 Uhr Posaunenchor Asbach (Grillfest)
Sonntag, 15.7.
20.00 Uhr Bibelkreis Obrigheim
Dienstag, 17.7.
19.00 Uhr Kirchenchor Asbach
16.00 Uhr Frauenkreis Obrigheim (Abschluss bei Fam. Staudt)
Mittwoch, 18.7.
15.00 Uhr Hausbibelkreis im Nachtigallenweg 2 in Obrigheim
19.00 Uhr Kirchenchor Mörtelstein
19.30 Uhr Bastelkreis im Gemeindesaal Obrigheim
Informationen und Nachrichten
Kollekte am kommenden Sonntag
Die Landeskollekte am 15. Juli ist bestimmt für Partnerkirchen in 
Europa und Übersee.
Briefmarken sammeln für Bethel - Arbeit für behinderte Men-
schen
Briefmarken können abgegeben werden im Pfarrbüro (zu den ent-
sprechenden Bürozeiten) oder bei Dieter und Lotte Kordelle, Beetho-
venstr. 4, Obrigheim. Vielen Dank im Voraus.
Weitere Informationen unter www.briefmarken-fuer-bethel.de
Wochenspruch
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger 
der Heiligen und Gottes Hausgenossen. (Epheser 2,19)

Ökumene
Essen in Gemeinschaft
Wollen Sie einmal wieder in Gemeinschaft essen? Eingeladen sind 
alle, die sich angesprochen fühlen, zu einem gemeinsamen Mittag-
essen im Pfarrsaal Obrigheim am Samstag, den 21. Juli um 12.00 
Uhr. Für freiwillige Spenden steht ein Körbchen bereit.
Es lädt ein: Das Gemeindeteam für die Pfarrgemeinde St. Laurentius 
Obrigheim. Informationen im Pfarrbüro St. Maria Neckarelz unter Tel. 
7233

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar

Termine vom 13.7. bis 22.7.2018
Freitag, 13.7. 
  8.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Schweigen und 

Ruhegebet
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung 

bis 17.30 Uhr
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Samstag, 14.7. 
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe mit Aufnahme 

der neuen Ministranten, anschließend Kuchenverkauf 
der Ministranten

Sonntag, 15.7. - 15. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
10.00 Uhr Maria Rosenkranzkönigin, Neckarzimmern: Wort-Got-

tes-Feier
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr St. Josef, Mosbach: ökumenischer Gottesdienst im 

Rahmen des FC-Sportfestes auf dem Sportplatz
10.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
10.30 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe, zugleich Kindergottes-

dienst, anschließend Verkauf fair gehandelter Ware
10.30 Uhr Stiftskirche, Mosbach: ökumenischer Jubiläumsgottes-

dienst zur Maueröffnung, zugleich Kindergottesdienst, 
mit anschließendem Kirchplatzfest auf dem Marktplatz

18.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe zur Feier des 
35-jährigen Bestehens des Frauenkreises Obrigheim, 
anschließend Empfang  (Paul, Anna und Anton Bittler, 
Michael Elsässer)

Montag, 16.7.
21.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: Complet - musikalisches Nacht-

gebet
Dienstag, 17.7.
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
19.00 Uhr St. Josef, Sattelbach: hl. Messe
Mittwoch, 18.7.
18.00 Uhr Herz Jesu, Reichenbuch: hl. Messe
19.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: hl. Messe
21.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: Komplet
Donnerstag, 19.7.
15.00 Uhr Tannenhof Neckarelz: Wort-Gottes-Feier mit den Senio-

ren/Seniorinnen
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr St. Maria Krypta, Neckarelz: hl. Messe
Freitag, 20.7. 
  8.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Schweigen und 

Ruhegebet
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung 

bis 17.30 Uhr
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Frauenmesse
Samstag, 21.7. 
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe mit Aufnahme der 

neuen Ministranten, mitgestaltet vom Kindergarten St. 
Cäcilia mit Verabschiedung der Schulanfänger/-innen

18.30 Uhr Evang. Kirche Hochhausen: hl. Messe
Sonntag, 22.7. - 16. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr St. Josef, Sattelbach: hl. Messe, mitgestaltet vom Kin-

dergarten
10.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr Johannes Kirche, Mosbach: Wort-Gottes-Feier in leich-

ter Sprache, eingeladen sind auch Pfarrangehörige und 
Familien mit Kindern

10.30 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe zur Kirchweih, mit 
dem Singkreis Bergfeld, anschließend Mittagessen, Kaf-
fee und Kuchen

10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier, mitge-
staltet vom Kindergarten St. Bruder Klaus

10.30 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe (Gebet für die Perupart-
nerschaften), anschl. Verkauf von Eine-Welt-Waren,

11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Wort-Gottes-Feier
Mitteilungen der Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius, Obrigheim
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax: 893816, 
Frau Bieler, Frau Koch, Frau Winkler 
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öffnungszeiten: Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Di. 15.00-18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öffnungszeiten Mo., Di. u. Do. 9.00 - 12.00 Uhr, Do. 15.00 - 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim 
Werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe
Gymnastik- und Seniorentanzgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs im katholischen Pfarrsaal in Obrig-
heim von 14.00 bis 15.00 Uhr zur Gymnastik und von 15.00 bis 16.00 
Uhr zum Tanzen.
Frauenkreis
So., 15.7., 18.30 Uhr, kath. Kirche, Feier des 35-jährigen Bestehens 
des Frauenkreises, anschließend kleiner Empfang
Perukreis
Mo., 16.7., 19.00 Uhr, Lucia-Saal, Sitzung
Caritas-Konferenz
Di., 17.7., 19.00 Uhr, Lucia-Raum
Komplet
Das Gemeindeteam St. Laurentius lädt ein zur Komplet am Mitt-
woch,  18. Juli  um 21.00 Uhr in die Pfarrkirche St. Laurentius Obrig-
heim.
Wir beten und singen dort gemeinsam die Komplet und legen den 
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Tag in Gottes Hände zurück.
Gemeinsame Tauftermine
Sa., 18.8.2018, St. Josef Mosbach
So., 19.8.2018
Sa., 15.9.2018, St. Cäcilia Mosbach
So., 16.9.2018, St. Laurentius Obrigheim
Es ist auch möglich an diesen Taufwochenenden während einer hl. 
Messe ein Kind taufen zu lassen oder während einer Wort-Gottes-
Feier, wenn diese von einem Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz, Tel. 06261/7233 und St. 
Cäcilia, Mosbach, Tel. 06261/2423
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 9
Freitag, 3. August, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an: pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom 18. August bis 23. September.

Kath. Seelsorgeeinheit Aglasterhausen-Neunkirchen
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
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Sprechzeit: Dienstag, 17.00 - 18.00 Uhr in Neunkirchen
 Donnerstag, 17.00 - 18.00 Uhr in Aglasterhausen
Diakon Franz Jünger (Tel. 63 94 ) 
Sprechzeit:  Mittwoch u. Donnerstag, 10.00 - 13.00 Uhr 
Diakon Thomas Böhnisch (Tel. 0157/54042722)
Diakon Joachim Szendzielorz (Tel. 06271/9447440) 
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15, Tel. 6394 
E-Mail: Kigem-agh@gmx.de
Pfarrsekretärin: Brigitta Noll
Öffnungszeiten
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 - 12.00 Uhr
Gottesdienstordnung
Freitag, 13.7. - hl. Heinrich u. hl. Kunigunde
11.00 Uhr  Asbach: Wortgottesdienst als Dankgottesdienst zur Gol-

denen Hochzeit von Irmgard u. Eduard Kaiser
19.00 Uhr  Unterschw.: Messfeier 
Samstag, 14.7. - hl. Ulrich v. Zell
19.00 Uhr   Asbach: Vorabendmesse mit Aufnahme der neuen 

Minis
Sonntag, 15.7. - 15. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr   Neunk.: Messfeier mit Taufe von Zoe Schreiber
  9.00 Uhr  Unterschw.: Wortgottesfeier
10.30 Uhr  Aglasterh.: Messfeier mit Taufe von Cleon Matti Dam-

bach u. Ministrantenaufnahme
Montag, 16.7. - Skapulierfest
  7.00 Uhr   Asbach: Laudes an der Kolpingkapelle (bei Regen in 

der Pfarrkirche Aglasterhausen)
Dienstag, 17.7.
18.30 Uhr   Neunk.: Rosenkranz
19.00 Uhr   Neunk.: Messfeier 
Mittwoch, 18.7. 
18.30 Uhr   Neckark.: Rosenkranz 
19.00 Uhr   Neckark.: Messfeier 
Donnerstag, 19.7. 
18.30 Uhr   Aglasterh.: Rosenkranz
19.00 Uhr   Aglasterh.: Messfeier 
Freitag, 20.7. - hl. Margareta
19.00 Uhr   Asbach: Messfeier (in den Anliegen der Mitfeiernden)
Samstag, 21.7. - hl. Laurentius
19.00 Uhr   Unterschw.: Vorabendmesse
Sonntag, 22.7. - 16. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr   Neunk.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei), Sing-

kreis
10.00 Uhr   Asbach: ökum. Gottesdienst zum Dorffest, Schulhof
10.30 Uhr   Aglasterh.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei)
Weitere Termine   
Donnerstag, 19.7. in Neunkirchen: 20.00 Uhr Stiftungsratsitzung, 
Altes Pfarrhaus
Tauftermine  
30. September, 21. Oktober
Öffnungszeiten der katholischen öffentlichen Bücherei 
Aglasterhausen (unter der Sakristei)
donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr
samstags 10.00 - 11.30 Uhr

sonntags ½ Stunde nach dem Gottesdienst 
in der Regel von 11.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 926035; E-Mail: koeb-aglasterhausen@web.de

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Abteilung Fußball
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4.8.2018
Am Samstag, 4.8.2018 bieten die Fußballer wieder den alljährlichen 
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Abfahrt für alle Interessierten ist um 12.00 Uhr an der Bushaltestelle 
Weißer Stein. Anmeldungen hierfür nimmt gerne Freddi Denz ent-
gegen.
Die Fahrt, an der auch viele Spieler der 1. und 2. Mannschaft teil-
nehmen, wird von einem sportlichen Programm begleitet. Es kommt 
sowohl zu einem Duell der AH-Mannschaften als auch zu einem 
Spiel der beiden 1. Mannschaften, abends lassen wir den Abend bei 
der dortigen Weinkerwe inkl. toller Livemusik ausklingen. Die Rück-
fahrt ist für ca. 1.00 Uhr angesetzt.
Saison 2018/2019
Am Freitag, 6.7.2018 starteten die Senioren in die Vorbereitung zur 
kommenden Runde. Zu den Neugängen für den SV Obrigheim gehö-
ren Devran Akcelik, Sascha Götz, Cem Karaoglan (vorher Türkspor 
Mosbach), Lukas Thal, Tobias Thal (vorher FC Lohrbach), Mathias 
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de Testspiele statt:
%� 15.7., 16.00 Uhr, SVO - VfB Heidersbach
%� 25.7., 19.00 Uhr, SVO - Helmstadt
%� 1.8., 19.30 Uhr, SVO - VfK Diedesheim
Für die bevorstehenden Aufgaben wird der 1. Mannschaftstrainer 
Christoph Bender durch Timo Antes als Co-Trainer unterstützt. Die 
2. Mannschaft wird ab dieser Runde von Ralf Rademacher trainiert.
Der SV Obrigheim freut sich auf die kommende Runde.
Neuer Internetauftritt
Pünktlich zur neuen Runde präsentiert sich die Abteilung Fußball 
auch im Internet in neuem Gewand. Unter www.svo-fussball.com 
wird in den nächsten Tagen eine Homepage online gehen, auf denen 
wir immer die aktuellsten News und Termine veröffentlichen werden.
Verkaufswagen
Die Abteilung Fußball sucht zur Bewirtung an Heimspielen der Senio-
ren 2-3 ehrenamtlicher Helfer. Wenn du also Lust hast zur Familie der 
Abteilung Fußball zu gehören und die Mannschaften an Heimspielen 
zu unterstützen, kannst du gerne mit uns Kontakt aufnehmen.
Mobil 0151/26189522, E-Mail: svobrigheim.fussball@gmail.com
Spielbetrieb
Auch rund um den Spielbetrieb der Senioren wollen wir unsere Kicker 
bestmöglich unterstützen. Wenn du schon immer mal die Senioren 
am Spielbetrieb unterstützen möchtest und hauptsächlich an Spiel-
tagen ein Teil der Mannschaft sein möchtest, kannst du dich gerne 
bei uns melden.
Mobil 0151/26189522. E-Mail: svobrigheim.fussball@gmail.com
gez. S. Vasilcuk

Abteilung Turnen

Einladung zur Hocketse und Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Hocketse und Jahreshauptversammlung der Abt. 
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„Wilder Mann“ statt.
Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung
2. Berichte
 a) der Abteilungsleitung
 b) der Übungsleiter



 

3.  Bericht der Kassenwartin
4.  Verschiedenes
Wir laden alle herzlich dazu ein. 
Die Abteilungsleitung D. Ruff und C. Döll

Abteilung Handball
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Am Freitag hatten unsere Kleinsten ihren Rundenabschluss. Bei 
wunderschönem Wetter wurde im Kirstetter Tal allerhand unternom-
men. Es wurde mit der Seilbahn gefahren, im Bach gebadet und mit 
dem Reifen über den Bach geschwungen. Zu Essen gab es leckere 
Würstchen und als Überraschung zum Nachtisch ein Eis.
Alles in allem war es ein sehr gelungener Nachmittag für Klein und 
Groß. Wir danken allen die da waren für diesen schönen Nachmittag.

Ski-Club Schlossberg Obrigheim e.V.
 

Nordic-Walking-Lauftreff
Der Skiclub bietet jeweils dienstags und donnerstags einen Lauftreff 
für Mitglieder und Nichtmitglieder an. Kommen kann, wer Zeit und 
Lust hat. Auch Anfänger sind willkommen. Der Treff wird von einem 
Nordic-Walking-Trainer begleitet.
Treffpunkt ist jeweils um 18.00 Uhr am Spielplatz in der Werner-von-
Siemens-Straße (Abzweigung KWO).
Infos bei Bettina Knörzer, Tel. 06263/428402 oder E-Mail: bettina.
knoerzer@skiclub-obrigheim.de

Tennisclub „Schwarz/Gold“ Obrigheim

Ergebnisse
Am vergangenen Mittwoch mussten die Damen des TCO zu ihrem 
letzten Medenspiel in Altheim antreten. Leider ging dieser Spieltag 
mit 5:1 an Altheim. Die Obrigheimerinnen beendeten die Saison mit 
dem 4. Tabellenplatz.
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heim. Diese Begegnung endete 3:3 unentschieden. Das Herrenteam 
belegt den 5. Tabellenplatz.

Volleyball Club Obrigheim

Training
Das Volleyballtraining des VC Obrigheim für Freizeit- und 
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sind die Schulferienzeiten, da hier die Halle geschlossen ist. Neue 
Volleyballspieler und -spielerinnen sind willkommen. Wer sich also 
in geselliger Runde sportlich betätigen will, ist herzlich eingeladen, 
montags von 19.00 bis 21.30 Uhr in die Obrigheimer Neckarhalle 
zu kommen.
Klaus Finkbeiner

Heimatverein Obrigheim

Sonne lachte zum Museumsfest
Viele Besucher kamen über das letzte 
Wochenende beim Museumsfest des Hei-
matvereins Obrigheim e.V. vorbei. Das Fest-
zelt im Museumshof war bestens gefüllt. 
Unter den Besuchern war auch Bürger-
meister Achim Walter. Viele, auch auswär-
tige Besucher, nutzten die Gelegenheit, die 
Dauerausstellungen im Museum, aber auch 
die derzeit vier Wechselausstellungen zu 
besichtigen; die Fotoausstellung „Blick auf Obrigheim“ zog die Besu-
cher besonders an. Die Museumsführer waren die beiden Tage über 
gefordert. Über das vielfach ausgesprochene Lob freuten sich die 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfer. Bei Speisen und Getränken lud 
das Museumsfest auch zum Verweilen ein. Wir bedanken uns fürs 
Kommen bei den Besuchern.

Heimatmuseum 
Nächster Öffnungstermin: Sonntag, 5. August, 14.30 bis 16.30 Uhr
Sonderführungen  für Gruppen und Schulklassen sind sowohl für 
das Museum als auch den Kalkofen jederzeit nach Absprache mög-
lich. Kontaktadresse: Karl Heinz Neser, Tel. 06261/63236. In den letz-
ten Wochen besuchten uns drei Vorschulgruppen der evangelischen 
Kindergärten aus Asbach und Obrigheim. Weitere Infos unter www.
heimatverein-obrigheim.de.
Geschichtslehrpfad Obrigheim
Nachdem wir in den vergangenen Jahren in den Ortsteilen den 
Geschichtslehrpfad begonnen haben, bereiten wir diesen nun für 
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von denen zumindest Teile (z.B. Scheunen, Keller oder der Türsturz) 
aus dem 19. Jh. oder früher stammen. Hier würden wir die Eigentü-
mer bitten, wegen der historischen Daten mit dem HVO-Vorsitzenden 
Karl Heinz Neser (Tel. 63236) Verbindung aufzunehmen.

ideenSchmiede Obrigheim e.V.

Neue (gebrauchte) Tischkreissäge für die Werkstatt gesucht
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geschenkte Tischkreissäge, Baujahr 2002, doch halbwegs gerade 
und winklige Schnitte für die Kisten, Häuschen, Regale, Wagen, 
Stühle, Tische oder Schränke der Werkstattgesellen. Doch der letz-
te, zeitraubende Längsschnitt der 15 Dachlatten war dann doch zu 
viel für den schwächelnden Motor. Der ist jetzt nämlich hinüber. Wir 
suchen also nach einer wertigen Ersatzmaschine. Eine Tischkreissä-
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kann. Bevor wir nun in der Ferne bzw. bei ebay suchen, suchen wir 
erst mal hier in der Gemeinde. Vielleicht steht ja irgendwo eine pas-
sende Tischkreissäge ungenutzt im Keller und wartet nur darauf, bei 
uns in der Werkstatt endlich wieder zum Einsatz kommen zu dürfen.
Wenn Sie eine solche Maschine haben und abgeben möchten, dann 
melden Sie sich doch bei uns.



 

Die Werkstatt

Handwerk und mehr! Für Kids und Jugendliche von 
8 bis 88.
Jeweils freitags von 18.00 bis 19.30 Uhr in der 
Werkstatt zwischen dem evangelischen Kindergar-
ten und dem Jugendhaus in Obrigheim. Einfach 
vorbeikommen und mitmachen.

Jochen Krieger, Tel. 69225, E-Mail: Jochen.Krie-
ger@is-obrigheim.de und Bernd Fritz, Tel. 61378

FC 1928 Asbach e.V.

Sportfest 
Samstag, 14.7.2018
14.30 - 16.00 Uhr  Blitzturnier E-Junioren
16.00 - 18.00 Uhr  WM-Spiel um Platz 3 auf Leinwand
18.00 Uhr - Ende  Gerümpelturnier Ü16 
 (anschließend Siegerehrung)
Ab 21.00 Uhr  Livemusik mit „so music“ (Eintritt frei)
Sonntag  15.7.2018
Zum Sonntags-Mittagstisch bieten wir von 11.30 bis 14.00 Uhr den 
Asbacher Hähnchenteller, bestehend aus einem halbes Hähnchen 
plus einem Getränk nach Wahl für nur 6.50 Euro an.
10.30 - 12.30 Uhr  Bambini-Spielfest
10.30 - 12.30 Uhr  Spielstraße
12.30 - 13.40 Uhr  F-Jugendsspiele
13.45 - 16.15 Uhr   Gemeindepokal 
13.45 - 14.25 Uhr   FC Asbach - SV Obrigheim
14.40 - 15.20 Uhr   SV Mörtelstein - SV Obrigheim
15.35 - 16.15 Uhr   FC Asbach - SV Mörtelstein
ca. 14.30 Uhr  Showeinlage Aerobic-Gruppe FC Asbach
17.00 Uhr  WM-Endspiel auf Leinwand
Montag  16.7.2018
17.00 - 18.00 Uhr   KWO Obrigheim - Fibro Haßmersheim
18.00 - 19.00 Uhr   Motip Dupli Haßmersheim - KWM Mosbach
19.00 - 20.00 Uhr   Zuse Hüller Hille - AH FC Asbach
20.00 - 21.15 Uhr   A-Jugend SG Asbach - TSV Billigheim

Musikverein 1902 Asbach e.V.

Frankreichfahrt
Wie bereits berichtet war die diesjährige Frankreichfahrt des MVA 
ein voller Erfolg. Auch der Besuch des Städtchens Fougères mit sei-
ner mittelalterlichen Festungsanlage (Bild) trug zu dem gelungenen 
Besuch bei. 
Schon im Mittelalter nahmen Essen und Trinken sowie die Sänger 
und Musiker im Leben der Menschen einen sehr hohen Stellenwert 
ein und dies ist auch beim MVA am diesjährigen Dorffest der Fall. 
Schauen Sie bei uns vorbei: Für Speis, Trank und Musik ist bestens 
gesorgt! 
WIr freuen uns sehr über Ihren Besuch.

Die Reisegruppe in der Festungsanlage Fougères

Eine solch ähnli-
che Tischkreissä-
ge suchen wir für 

die Werkstatt

Männergesangverein „Liederkranz“
Asbach

MäKiPo-Team Asbach
26. Asbacher Dorffest am 22. Juli - Männergesangverein, evang. 
Kirchenchor und evang. Posaunenchor laden in den Pfarrhof 
ein

Nächste Woche ist es so weit: Zum 26. Asbacher Dorffest am 
Sonntag, 22. Juli laden die Asbacher Vereine, Chöre, Pfarrgemein-
den und die Feuerwehr die Bevölkerung, Gäste aus nah und fern 
und vor allem die Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Mörtelstein und 
Obrigheim herzlich ein.
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Festgottesdienst am Vereinshaus in der Ortsmitte statt. Anschließend 
wird Bürgermeister Achim Walter um 11.00 Uhr das bunte Dorffest-
treiben mit dem Fassanstich eröffnen.
Das Asbacher MäKiPo-Team (Mä = Männergesangverein 
Asbach, Ki = ev. Kirchenchor Asbach, Po = ev. Posaunenchor 
Asbach) lädt alle Dorffestbesucher bereits heute herzlich in den 
evangelischen Pfarrhof ein.  
Für das leibliche Wohl der Gäste wird bestens gesorgt. Wir bieten 
unseren Besuchern gut zubereitete Speisen (Spezialität Winzerbra-
ten und Spanferkel), kühle Erfrischungsgetränke, hervorragenden 
Reben- und Hopfensaft sowie ein sortenreiches Torten- und Kuchen-
buffet. Zur Unterhaltung werden die Gesangvereine aus Aglasterhau-
sen sowie aus Michelbach schöne Lieder präsentieren.
Zum 26. Asbacher Dorffest wird es auch wieder eine große Tombola 
mit vielen attraktiven Preisen direkt vor dem evangelischen Pfarrhof 
geben. Wir bedanken uns herzlich bei allen Spenderinnen und Spen-
dern.

Tennisklub Blau-Weiß Asbach

TC 80 Neidenstein - TKBW Asbach   0:9
Samstag, Spieltag der Herren 40. Mit Sonnencreme und gewohnt 
guter Laune reisten unsere älteren Herren zum Kräftemessen ins 
nahe gelegene Neidenstein. Beim nominell unterlegenen Gegner 
sollte das Punktekonto nach der unglücklichen Niederlage der Vorwo-
che wieder aufgefüllt werden. Die Mannschaft freute sich besonders 
über eigens angereiste Unterstützung aus der ersten Mannschaft, 
des Trainerstabs und den eigenen Reihen. Als Trainingseinheit war 
der spielfreie Teil der Mannschaft mit dem Fahrrad angereist. In den 
Spielen wurde von Beginn an deutlich, dass man sich an diesem Tag 
keine Blöße geben wollte. Nacheinander wurden die Einzel konzen-
triert geführt und größtenteils souverän gewonnen. Erwähnenswert 
ist die Gegenwehr in einer Begegnung. Hier ergab sich der Mitspieler 
nicht seinem Schicksal und es entstand ein bis zum Schluss span-
nendes und vor allem umkämpftes Match. Aber auch hier war man 
erfolgreich. Der Spieler der gastgebenden Mannschaft hatte sich 
dermaßen verausgabt, dass er zu den abschließenden Doppeln 
leider nicht mehr antreten konnte. Auch die beiden abschließenden 
Doppel, die gespielt wurden, konnten die Herren 40 ungefährdet für 
sich entscheiden. Die Bilanz des Tages war ein makelloser Sieg mit 
0:9. Gewonnen hat aber wiederum der Tennissport, denn es geht in 
erster Linie um eine die Gesundheit fördernde Freizeitbeschäftigung 
für Körper und Geist. Diesbezüglich trafen zwei Mannschaften aufein-



 

ander, die für Fairness, allzeit gute Laune, aber doch auch immer mit 
dem gebotenen sportlichen Ernst auf dem Platz stehen. Wer hierbei 
einmal Teil sein möchte, kommt einfach zu einem der Heimspiele auf 
die Tennisanlage nach Asbach. Tennis, eine Freizeitgestaltung die 
über die rein körperliche Betätigung hinausgeht. (S.F.)

DRK-Seniorenclub Asbach

Auf gehts zum 8. Asbacher „Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier“
Endlich ist es wieder so weit. Am Donnerstag, 19.7.2018 treffen 
sich die Seniorinnen und Senioren um 14.30 Uhr im Vereinsraum im 
ehemaligen Schulhaus.
Spaß und Spannung sind wie immer garantiert. Zum 8. Asbacher 
„Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier“ sind alle Spielbegeisterten recht 
herzlich eingeladen.

SV Mörtelstein

Der SV blickt auf ein erfolgreiches Sportfest zurück
Drei Tage Bilderbuchwetter bescherten dem SV Mörtelstein ein 
schönes und gut besuchtes Sportfest. Traditionell begann das Fest 
rund um das „Neckarstadion“ mit dem Ü16-Turnier für Freizeit-
mannschaften auf dem Kleinfeld, zu dem dieses Jahr zehn Teams 
angetreten waren. Das Publikum zeigte sich angenehm überrascht 
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Fußball-Weltmeisterschaft. Das Team „FC Energie Kopfnuss“ konnte 
an die guten Leistungen im Vorjahr anknüpfen und sicherte sich 
souverän den Turniersieg, was besonders das Trainergespann der 
ersten Mannschaft freute, da es sich aus Spielern der A-Junioren der 
SG Asbach/Daudenzell/Mörtelstein zusammensetzte. 
An allen drei Tagen war ein unterhaltsames Sportprogramm geboten, 
das von den Bambini, den verschiedenen Jugendmannschaften, 
einem Comeback des Frauenteams des SVM und verschiedenen 
Gastmannschaften aus der Region geprägt war. Auch der SV Mörtel-
stein trat zu zwei Spielen an und stellte dabei seine neuen Spieler für 
die neue Spielrunde vor: allesamt Zugänge aus der eigenen Jugend. 
Ein historischer Moment, denn das hatte es noch nie gegeben. Aus 
einer eigenen A-Jugend Nachwuchs ins Team zu führen. 
In gewohnter Weise wurden die Gäste zwanglos und unkompliziert 
bedient, sodass jeder zufrieden nach Hause gehen konnte.
Die Vorstandschaft bedankt sich daher herzlich bei allen Gästen, bei 
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Größenordnung nicht zu stemmen wäre, und bei den zahlreichen 
Spendern, von den Kuchenbäckerinnen bis zu den Geldgebern.
 

Das siegreiche Ü16-Team „Energie Kopfnuss“

LandFrauenverein Hüffenhardt und Kälbertshausen
Hallo LandFrauen und andere Interessierte,
wir wollen etwas Neues ausprobieren.
Dazu treffen wir uns am  Montag, 23.7.2018 um 19.00 Uhr in der 
neuen Eisdiele in Hüffenhardt (gegenüber der Apotheke).
Bei diesem heißen Sommerwetter schmeckt ein Eis bestimmt gut 
und sorgt für etwas Abkühlung.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Freibadtraining in Gundelsheim
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Juli 2018 statt.
Bitte beachten Sie, dass wir über die Sommermonate immer freitags 
zu folgenden Zeiten trainieren:
Übergangs- und Jugendtraining: 18.00 bis 19.00 Uhr
Aktiventraining: 19.00 bis 20.00 Uhr
Sollte das Training wetterbedingt entfallen werden wir Sie kurzfristig 
über unsere Facebookseite und Homepage (www.gundelsheim.dlrg.
de) darüber informieren.
Jugend-Einsatzteam Übungsabend
Ganz herzlich laden wir zu unserem nächsten Übungsabend für 
interessierte Jugendliche ab 14 Jahren, am Freitag, 13.7.2018 im 
DLRG-Vereinsheim (Gottlieb-Daimler-Str. 29/1, Gundelsheim) von 
19.00 bis 21.00 Uhr ein. Wir freuen uns auf viele interessierte Jugend-
liche und stehen bei Fragen unter dlrg.gundesheim@gmx.de gerne 
zur Verfügung.

Mitteilungen 
der Parteien

CDU FrauenUnion Neckar-Odenwald-Kreis
Festliches Konzert am 21.7.2018 in Ötigheim
Den angemeldeten Teilnehmern der ausgebuchten Fahrt nach Ötig-
heim wird die Abfahrtszeit wie folgt bekanntgegeben:
Obrigheim - Weißer Stein - 16.10 Uhr
Die Konzertkarten werden im Bus verteilt. Rückkehr an die Aus-
gangsorte ca. 24.00 Uhr.

Sonstige  
Bekanntmachungen

Wohnberatung für Senioren und behinderte Men-
schen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, Fi-
nanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau.
Ansprechpartnerin: Jutta Baumgartner-Kniel, Scheffelstr. 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Selbsthilfegruppe „Menschen mit Demenzerkran-
kung“
Im Caritas-Tageszentrum für Demenzerkrankte in Schwarzach 
trifft sich monatlich die Selbsthilfegruppe „Menschen mit De-
menzerkrankung“
Im Vordergrund steht das Kennenlernen anderer Betroffener, Ge-
spräche miteinander zu führen, Hilfen und Anregungen beim Lösen 



 

von Problemen zu erhalten. Die Gruppe ist offen für betroffene und 
interessierte Personen. Um das Kommen für betroffene Angehörige 
zu erleichtern, ist es möglich demenzerkrankte Angehörige nach Ab-
sprache mit dem Betreuungsteam im „Tageszentrum für Demenzer-
krankte“ mitzubringen. 
Tageszentrum für Demenzerkrankte, Schwarzach, Kirchenweg 4a
Weitere Informationen: Tel. 06262/917177 

Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 14. Juli 2018, besteht für Interessierte und Mitglie-
der des Heimatvereins zum letzten Mal vor der Sommerpause die 
Gelegenheit, sich in der im Schloss Gochsheim untergebrachten 
Kraichgau-Bibliothek von 9.00 bis 13.00 Uhr umfassend über den 
Kraichgau, seine Geschichte, seine Kultur und seine Bewohner zu 
informieren oder die Anregungen aus Exkursionen zu vertiefen bzw. 
sich darauf vorzubereiten. Nicht zu vergessen auch unser „Bücher-
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bereits nicht mehr erhältlich ist.
Der erste Öffnungstermin nach der Sommerpause ist am 15. Sep-
tember.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim. Die Öffnungstermi-
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qqq������������+#������������ ����� ������ ���� ���� ������ ���#�
zum Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Orts-
sippenbücher.

Antikmarkt in der Mosbacher Altstadt
„Bares für Rares“ liegt aktuell nicht nur in den Fernsehmedien voll im 
Trend. Auch in diesem Jahr heißt es am Samstag, dem 14. Juli von 9 
bis 16 Uhr in Mosbach wieder „Eintauchen in Urgroßmutters Zeiten“. 
Rund um die Stiftskirche, auf dem Parkplatz am Unteren Graben und 
in den Straßen und Gassen der Altstadt darf man nach Herzenslust 
„krusteln“ und nach Schätzen von „anno dazumal“, antikem Mobiliar, 
kleinen Kostbarkeiten, Nippes, Kunst, Krempel und Kultigem aus 
vergangenen Zeiten stöbern. 
Informationen zum Antikmarkt gibt es unter 
www.schoene-maerkte.de, www.mosbach.de sowie über Facebook, 
wo Interessierte auch gerne Mosbacher Markterlebnis-Fan werden 
können.

Badische Landesbühne Mosbach
BLB spielt „Der Räuber Hotzenplotz“ von Otfried Preußler
Die Badische Landesbühne (BLB) zeigt am Dienstag, 24. Juli im 
Rahmen des Mosbacher Sommers „Der Räuber Hotzenplotz“ für Kin-
der ab 6 Jahren. Beginn ist um 17.00 Uhr im Burggraben Neckarelz. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Tourist-Information am Markt-
platz, Tel. 06261/91880 oder unter www.reservix.de.
Die Badische Landesbühne präsentiert „Der tolle Tag oder Figa-
ros Hochzeit“
Eine der meist gespielten französischen Komödien wird am Dienstag, 
24. Juli, um 20.30 Uhr von der Badischen Landesbühne im Rahmen 
des Mosbacher Sommers auf dem Marktplatz in Mosbach präsen-
tiert: „Der tolle Tag oder Figaros Hochzeit“ von Pierre Augustin Caron 
de Beaumarchais.
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Mosbach statt. Karten gibt es im Vorverkauf in der Tourist-Information 
am Marktplatz, Tel. 06261/91880, auf www.reservix.de und an der 
Abendkasse. Weitere Infos unter www.dieblb.de.

HardChor-Konzert
Am Freitag, 27. Juli um 20.00 Uhr gibt der Heidelberger HardChor 
im Burggraben Neckarelz sein erstes Konzert in Mosbach. Unter der 
Leitung von Bernhard Bentgens präsentieren die Sänger im Mosba-
cher Sommer ihr Programm: Männerschicksale 10 - „Singen ist auch 
keine Lösung“.
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Mosbach statt. Karten gibt es im Vorverkauf in der Tourist-Information 
am Marktplatz, Tel. 06261/91880, auf www.reservix.de und an der 
Abendkasse.

IHK Rhein-Neckar
Betriebswirtschaftliche Beratung für Unternehmensgründer
Damit Gründerinnen und Gründer den Weg in die Selbstständigkeit 
optimal vorbereiten können, bietet das IHK-StarterCenter zur geziel-
ten Klärung betriebswirtschaftlicher Fragen am 18. Juli 2018 einen 
kostenlosen Beratungsservice in der Industrie- und Handelskammer 
(IHK) Rhein-Neckar in Mosbach an. Experten geben praktische 
Tipps, um das Vorhaben optimal zu gestalten und helfen, dem 
Business-Plan den letzten Schliff zu geben.
IHK-Finanzierungssprechtag für Gründungen, Übernahmen und 
Projekte
Wer ein Unternehmen gründet, bereits erfolgreich gegründet hat oder 
übernimmt, sollte in seine Finanzierungsüberlegungen immer auch 
Mittel aus Förderprogrammen einbeziehen. 
Der nächste Sprechtag ist am 19. Juli 2018 im „Haus der Wirtschaft“ 
der IHK in Mosbach.
Die L-Bank stellt hier Tipps und Wege zu günstigen Fördermitteln 
vor; die Bürgschaftsbank berät zur Umsetzung von Projekten, wenn 
Sicherheiten fehlen. Für jedes Vorhaben werden Finanzierungslösun-
gen nach Maß entwickelt.
Rechtssprechstunde für Gründung und Unternehmensnach-
folge
Das StarterCenter der Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-
Neckar bietet gemeinsam mit dem Anwaltsverein Mosbach einen 
kostenlosen Beratungsservice für Gründerinnen und Gründer sowie 
Unternehmen, für die eine Nachfolge angestrebt wird. 
Der nächste Beratungstermin im Haus der Wirtschaft der IHK Rhein-
Neckar in Mosbach ist am 20. Juli 2018. Das Angebot richtet sich an 
Gründer, Unternehmer, die einen Betrieb übergeben möchten, und 
Gründer, die einen Betrieb übernehmen wollen.
Steuersprechstunde für Gründer
Gründerinnen und Gründer sowie Übernehmer von Betrieben, die 
spezielle Fragen zum Thema Steuern haben, können sich am 25. 
Juli 2018 in der Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-Neckar 
in Mosbach von Steuerexperten beraten lassen. Die kostenlose 
Beratung wird von der IHK gemeinsam mit der Steuerberaterkammer 
angeboten. 
Individuelle Beratungstermine in der IHK in Mosbach für alle die 
����>�������;����������������������
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Sie im Internet unter www.rhein-neckar.ihk24.de, Tel. 3844872.

www.nussbaum-medien.de

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neu

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!
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11. Mosbacher Finanz- und Steuertag

Breites Themenspektrum behandelt
Mosbach. (pm/red). Der Alltag 
im Unternehmen wird hekti-
scher, auch im Bereich Unter-
nehmensrechnung, Finanzen 
und Steuerwesen. Der 11. Mos-
bacher Finanz- und Steuertag 
(MoFiSta) griff am 18. Juni die-
se Problematik auf: 

Rund 90 Unternehmensvertre-
ter und deren Berater diskutier-
ten zusammen mit dem Studien-
gang RSW-Betriebswirtschaftli-
che Steuerlehre, Unternehmens-
rechnung und Finanzen (BStUF) 
der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg (DHBW) Mos-
bach und dem Institut für Wirt-
schaft und Steuer (IWS).
Prof. Dr. Ingo Zempel, Wirt-
schaftsprüfer und Geschäfts-
führer der Deutschen Prüfstel-
le für Rechnungslegung (DPR) 
in Berlin, eröffnete den Vor-
tragsreigen. In seinem Referat 
erläuterte er den rund 90 Teil-
nehmern, darunter auch Studie-
renden der DHBW Mosbach, 
die Ziele, Maßnahmen, Prü-
fungsergebnisse sowie aktuellen 
Entwicklungen im Kontext der 
DPR. Diese in der Presse auch 
als „Bilanzpolizei“ bezeichne-
te Organisation prüft seit 2005 
die Rechnungslegung von kapi-
talmarktorientierten Unterneh-
men. Ziel ist es, zur Glaubwür-
digkeit und Verlässlichkeit der 
Jahres- und Konzernabschlüs-
se solcher Unternehmen beizu-
tragen.

Umsatzsteuerbetrug und 
Verwaltungsvereinfachung
Neuerungen im Umsatzsteuer- 
und Verfahrensrecht widme-
te Rüdiger Weimann, Diplom-
Finanzwirt und anerkannter 
Umsatzsteuerexperte aus Dort-
mund, seinen Vortrag. Er stellte 
geplante europarechtliche Neu-
erungen vor, auf die sich betrof-
fene Unternehmen und deren 
Berater möglichst frühzeitig 
vorbereiten sollten. Geplant ist 
u.a. die Einführung einer „Zer-
tifizierung“ von umsatzsteuer-
pflichtigen Unternehmen, insbe-
sondere für Zwecke der Vermei-
dung des Umsatzsteuerbetrugs 
sowie der Verwaltungsverein-

fachung im innereuropäischen 
Warenverkehr. Ziel ist, die Ver-
trauenswürdigkeit der umsatz-
steuerpflichtigen Unterneh-
men aus Sicht der Finanzver-
waltung zu dokumentieren. Die 
damit notwendige Umstellung 
des Systems der Umsatzsteuer-
abrechnung im innereuropäi-
schen Warenverkehr soll vor-
aussichtlich 2022 in Kraft treten. 
Vorgeschaltet sind jedoch einige 
„Sofortmaßnahmen“, die euro-
parechtlich schon ab 2019 grei-
fen sollen und vom Referenten 
dargelegt und kritisch beleuch-
tet wurden.

Einsatz mediativer Elemente 
in der Beratung
Prof. Dr. Elke Heizmann, Steu-
erberaterin, zertifizierte Media-
torin, Leiterin des Studiengangs 
RSW-BStUF und Mitveranstal-
terin des MoFiSta zeigte auf, wie 
sich Berater durch Erweiterung 
des Dienstleistungsspektrums 
besser im Wettbewerb behaup-
ten können. In ihrem Vortrag 
„Mediation – mehr als nur ein 
neues Geschäftsfeld“ betonte 
Heizmann, dass durch Einsatz 
mediativer Elemente die Bera-
tungsqualität in anderen Berei-
chen gesteigert werden kann. 
Gerade Steuerberater, Wirt-
schaftsprüfer und Rechtsanwälte 
sind in ihrer beruflichen Tätig-
keit häufig mit Konfliktsituatio-
nen konfrontiert (z.B. Erbausei-
nandersetzungen, Streit zwi-
schen Gesellschaftern, inner-
betriebliche Konflikte) und 
können mittels Mediation einen 
wichtigen Beitrag zur Konflikt-
lösung erbringen.
Heizmann erläuterte ausführ-
lich das freiwillige Verfahren 
der Mediation durch das Kon-
fliktparteien mithilfe eines neu-
tralen, unparteiischen Media-
tors ihren Konflikt eigenverant-
wortlich beilegen können, sowie 
die persönlichen und formalen 
Voraussetzungen, die Media-
toren zur Ausübung der Medi-
ationstätigkeit erfüllen müs-
sen. Abschließend wies Heiz-
mann darauf hin, dass seit kur-
zem auch die Studierenden des 
dualen Studiengangs „RSW-

Betriebswirtschaftliche Steu-
erlehre, Rechnungslegung und 
Finanzen (BStUF)“ die Mög-
lichkeit haben, sich wesentliche 
Grundkenntnisse der Mediation 
anzueignen.

Personalgewinnung  
und Führungskultur
Herausforderungen im Bereich 
der Personalgewinnung und 
der Führungskultur für Berater 
und ihre Mandanten beleuchte-
ten die folgenden zwei Beiträge 
eindrücklich. Reinhard Herden, 
Geschäftsführer einer Unter-
nehmens- und Personalbera-
tung, wies auf aktuelle Proble-
me bei der Personalgewinnung 
in Unternehmen vor dem Hin-
tergrund von Digitalisierung 
und demographischem Wan-
del hin. Er bemängelte, dass die 
Personalabteilung häufig zu sehr 
an „Hinterhöfe“ erinnere und es 
an digitaler Kompetenz in die-
sem Bereich mangele. 
Trotz zahlreicher Beteiligter an 
Einstellungsverfahren ist die 
Entscheidungsbereitschaft zu 
gering ausgeprägt. Folge: Perso-
naleinstellungen dauern so lan-
ge, dass inzwischen hochquali-
fiziertes Personal zu Mitbewer-
bern abwandert, die in der Per-
sonalarbeit besser aufgestellt 
sind. Zum Abschluss der Vor-
tragsreihe rückte Prof. Dr. Dr. 
Ingolf Riedel, Inhaber einer 
Führungsakademie, die Füh-
rungskultur im digitalen Zeit-
alter in den Fokus. Anschau-

lich und unterhaltsam zeigte 
Riedel, vormals selbst als Stu-
diengangsleiter an der DHBW 
Mosbach tätig, unter Nutzung 
aktueller Erkenntnisse der Psy-
chologie, Gen- und Hirnfor-
schung auf, wie sich Führung 
im Zuge der Digitalisierung im 
Führungsalltag verändern wird. 
Dabei wies er u.a. auf die hohe 
Bedeutung einer Vertrauens- 
im Gegensatz zu einer Kontroll-
kultur hin, die im Zeitalter der 
Digitalisierung einen wichtigen 
Baustein für eine erfolgreiche 
Personalführung bildet.

Anerkennung in der Fachwelt
Steuerberaterin, Mediatorin und 
Studiengangsleiterin Prof. Dr. 
Elke Heizmann und Prof. Dr. 
Stefan Leukel, Wirtschaftsprüfer 
und Steuerberater, zeigten sich 
mit dem diesjährigen MoFiSta 
mehr als zufrieden. Stefan Leu-
kel, der als Moderator durch den 
Tag führte, stellte fest: „Der Tag 
konnte den Teilnehmern auf-
grund der facettenreichen The-
menstellungen der Referen-
ten interessante fachliche, aber 
auch persönliche Impulse mit-
geben.“ Auch Elke Heizmann 
zeigte sich zufrieden: „Die Viel-
fältigkeit der Themenstellungen 
war sehr interessant. Der bun-
te Blumenstrauß aktueller The-
menstellungen spiegelt sehr gut 
auch die Breite unseres Studien-
gangs wider, ganz getreu unse-
rem Motto ‚überraschend viel-
fältig und gar nicht trocken‘.“

V.l.n.r.: Prof. Dr. Stefan Holzner, Rüdiger Weimann, Prof. Dr. Stefan Leukel, Prof. 
Dr. Dr. Riedel, Rektorin Prof. Dr. Gabi Jeck-Schlottmann, Reinhard Herden, Prof. 
Dr. Elke Heizmann  Foto: dhbw
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33. Mosbacher Sommer: Lichterfest eröffnet Veranstaltungsreihe

Stadtgarten verwandelt sich für einen Abend in ein Lichtermeer

(sta/red). Am Samstag, 14. Juli 
ist es so weit: Der 33. Mosba-
cher Sommer wird durch das 
Lichterfest eröffnet. Start ist 
um 19 Uhr an der Seebühne im 
Landesgartenschaupark. 

Veranstalter des Parkfestes sind 
das Kulturamt der Stadt Mos-
bach, der Förderverein Lan-
desgartenschau Mosbach e.V. 
sowie der Jugendgemeinderat, 
auf dessen Initiative das Lich-
terfest nun schon zum 3. Mal 
wieder organisiert wird. Chris-
tian Tamme führt als Moderator 
durch den Abend. Ab Einbruch 
der Dunkelheit wird der Stadt-

garten einen Abend lang in ein 
faszinierendes Lichtermeer ver-
wandelt. Scheinwerfer in unter-
schiedlichen Farben und Höhen 
setzen Bäume und Sträucher in 
Szene. Außerdem beleuchten 
mehr als 500 Windlichter die 
Wege im Park. Als Höhepunkt 
des Abends gibt es darüber 
hinaus eine beeindruckende 
Lasershow. Der Förderverein 
LGS mit seiner Vorsitzenden 
Birgit Dallinger übernimmt 
die Kosten der gesamten Illu-
mination, des Ballonkünstlers 
und der Wegbeleuchtung und 
deren Betreuung. Dabei wird 
er von zahlreichen Sponsoren 

örtlicher Gewerbetreibender 
unterstützt. Im Mittelpunkt ste-
hen auch die Lichtermotive der 
Mosbacher Schulen. Die Schüle-
rinnen und Schüler der Müller-
Guttenbrunn-Schule, Waldstei-
ge-Grundschule, Lohrtalschule, 
Grundschule Waldstadt und der 
Wilhelm-Stern-Schule haben 
unterschiedliche Entwürfe erar-
beitet, die beim Lichterfest mit 
Tausenden von Teelichtern auf 
den Rasenflächen im histori-
schen Stadtgarten umgesetzt 
und in der Dämmerung ange-
zündet werden. Das schönste 
Motiv wird in diesem Jahr erst-
mals von einer Jury ausgewählt, 
die sich aus Mitgliedern des 
Kunstvereins, des Jugendge-
meinderats und des Förderver-
eins zusammensetzt. Alle Besu-
cher dürfen wieder schätzen, wie 
viele Kerzen insgesamt für die 
Bilder ausgelegt worden sind. 
Sowohl die Schulen als auch die 
beste Schätzerin oder der beste 
Schätzer erhalten einen Preis.

Musik
Die Band Five‘ o Odenwaldrock 
und der DJ RobOut unterhalten 
im Wechsel die Leute mit ihrer 
Musik. Für das leibliche Wohl 
haben die Organisatoren mäch-
tig aufgerüstet und für ein brei-
tes Angebot gesorgt: Burger La 
Fleur, die Wurstbraterei Schnei-

der, Michael Ortiz mit Flamm-
lachs, der Alevitische Kultur-
verein mit Salaten und medi-
terranen Speisen, die MoKa-
Ba mit Kaffee und Kuchen, der 
Jugendgemeinderat mit Melo-
ne und alkoholfreien Geträn-
ken sowie die Feuerwehr Mos-
bach, die alkoholische Getränke 
ausschenkt.

Unterhaltung
Für den Spaß der Kleinen sorgt 
der Ballonzauberer Florian 
Müller, der aus speziellen Luft-
ballons bunte Hüte, Schwer-
ter, Blumen, Tiere und aller-
hand fantasievolle Formen und 
Figuren modelliert. Besucher 
können durch Knicklichter und 
blinkende Herzen selbst Teil 
der Installation werden. Ganz 
ruhig wird es, wenn Bert Her-
genröder, Wilfried Boch, Chris-
tian Tamme und Bruno Neff 
von 19.15 bis 21.45 Uhr in den 
Bürgergärten selbst ausgewähl-
te Geschichten vorlesen.

Infos
Programmhefte für alle Ver-
anstaltungen des Mosbacher 
Sommers, aber auch separa-
te Flyer für das Lichterfest gibt 
es in der Tourist Information 
Mosbach, Tel. 06261 9188-0,  
und in den Fachgeschäften der 
Region.

Am Samstag, 14. Juli, wird das Lichterfest eröffnet.  Fotos: Stadt

Harmonie Heilbronn

Procol Harum sind seit 50 Jahren „on the road“
(pt). Im Herbst ist Procol 
Harum mit Frontman Gary 
Brooker wieder auf Tour und 
kommt am Sonntag, 21. Okto-
ber, um 20 Uhr nach Heil-
bronn in die Harmonie.

Am 21. April 2017 veröf-
fentlichte Eagle Records mit 
„Novum” das letzte Studioal-
bum von Procol Harum auf 
CD und Doppel-LP. „Novum” 
ist das mittlerweile 13. Studio-
album der Band. Der Vorgänger 
„The Well’s On Fire” erschien 
2003 und liegt damit ganze 14 
Jahre zurück. Die Veröffentli-
chung von „Novum” fällt auf 

das 50-jährige Bandjubiläum, 
welches Procol Harum außer-
dem für eine spezielle UK- und 
Europatour zum Anlass neh-
men. Bereits Anfang erschien 
vorab die Single „Sunday Mor-
ning”.

Gary Brooker
Die Songs auf „Novum“ sind 
von Lebenserfahrung und 
Weisheit geprägt und die 
Mischung von Blues, Soul, 
Prog-Rock und klassischen Ele-
menten wird gekonnt in Szene 
gesetzt. Die immer noch kraft-
volle, gewaltige und klare Stim-
me des 71-jährigen Gary Broo-

ker setzt dem Ganzen die Kro-
ne auf. Seit ihrem ersten Auf-
tritt 1967 haben sich Procol 
Harum stetig weiterentwi-
ckelt, aber Kopf der Band war 
immer Gründungsmitglied, 

Sänger, Pianist und Komponist 
Gary Brooker. Ein großer Teil 
der aktuellen Besetzung spielt 
schon seit Anfang der 90er 
zusammen. Dazu gehören der 
Bassist Matt Pegg (Jethro Tull, 
Ian Brown), Drummer Geoff 
Dunn (Jimmy Page, Dave Ste-
wart, Van Morrison), Gitarrist 
Geoff Whitehorn (Roger Chap-
man, Paul Rodgers, Roger Dalt-
rey) und Hammondorgelspieler 
Josh Phillips (Pete Townsend, 
Midge Ure). Für ihre Fans sind 
sie die echten Procol Harum.

Weitere Informationen
www.provinztour.de

Procol Harum Foto: pt



Tipps gegen
Heuschnupfen      
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Früher gab es lediglich Allergiesaisons – heute registriert man 

nur noch die wenigen Monate, in denen keine Pollen fl iegen. 

Heuschnupfen hat sich fast auf das ganze Jahr ausgebreitet. 

Allergiker, die auf verschiedene Pollen allergisch sind, leiden 

dann mitunter bis zu 8 Monaten an ihrem Heuschnupfen!

Hier einige Tipps:

1.  Richtig lüften. In der Stadt sollten 

Sie besser morgens lüften, auf 

dem Land eher abends; dann ist 

die Pollenkonzentration geringer.

2.  Haare waschen und duschen. 

Sie sollten abends duschen; so 

nehmen Sie die Pollen nicht mit ins 

Bett.

3.  Machen Sie keinen Sport an der 

frischen Luft. Das kann zu Atem-

not führen.

4.  Regelmäßiges Saugen und Staub-

wischen verringert die Gefahr, 

dass Pollen aufgewirbelt werden.

5.  Nicht rauchen. Das reizt die 

Schleimhäute zusätzlich.

6. Wäsche nicht draußen trocknen.

7.  Kleidung nicht im Schlafzimmer 

wechseln. Bringen Sie keine Pollen 

mit ins Schlafzimmer und nut-

zen Sie einen anderen Raum als 

„Schleuse“.

8.  Nehmen Sie die Allergie nicht auf 

die leichte Schulter. Eine Allergie 

sollte unbedingt vom Arzt behan-

delt werden.

 Text: SWR Kaffee oder Tee



Anzeigen

������������	
���

����� � ����������� � ����� ������  ! "#$	�%��$	!��&

�'"�(�)��
"*+������,�� -./

�� ���00�
��!��$
�1�(��2�(�

�������	�
 	����	� ���  ������
������ ����	
������� ���������� ����� ��� ����������
���� 
�� ������ �
 �
��������� ������� ������
!���������� " 	��� �� !	� �
� �� �
� �	����# � ������	
��

���	������ ������
���� ��� ��	�� �����	������	�	����� ��	 ������	
���

�� ����	�� ��� ������ �������

�������������
� ��!
 ��������

��������

������ �
��	
�

3!���
%%� !� ������3��

�������	
 �� �����	� �	� 	�

�������� �	� �� ��  ! 	" #$%&

'()*+,�-.#/�(� �%,�	0123 4� 5�%67

8�9� �	� :�� ;�	 � <%(5+��& 	"

#$=�> ?@A BCDE" ��23

������
��4



Anzeigen



Anzeigen

�� � ��� �	
 ����	��	
 ��
����
����	������	� ��������

��
��

��	�	
 ��
�����
�
 ��	 � !"#$��%" &'(�%)*�'�)

� �



Anzeigen

� + ������ ��� 	�
 �	���,�	�
-��
�����.-��	�

/ *��
�	
 �	
�	0	

1 
�� �2� *��
�	
 �	��,�	


�3� ��� �	
 �	���4�	
 "�����	��5

(	� ��
����� �
� 	�
	
�	���,��
� ��
� ����	
���5

�3+ ��� %,�	 ���,�
� 6�
�
�	��	
� 7 8���	��9
 
��
	.!��	� :������.(�

	�*�	����

73� ��� ;	�	��	�
�	�
��

� *����	��4
� 
��,��,�
�	� ���,�
� 6�
 <=��� �,	 ����	�>

�3233+�5 -5 ��� �	� 8���?
	 ����� 7@233+

��233+�5 -5 �
 �	� &��	 ����� /�233+ A��B5 /7233+C

�3� ��� �?��D�	�9

� � ������ ��� �	

"�����	��

/ + ��40���
� ���
�	
 8��	�.-���

�� + *�������
�E?�	 ��	�
� F/F
�
� !	��
� �F7��

��
��

��
�	��?,�	� �?� �2GG +

� )���

���������,	 %
���
�.)	?�	.
��?,	 �� :�������� � �	��
6�
 F2G� +9



Anzeigen

STELLENANGEBOTE

VERMIETUNG

�������� ����#���� @ Q�!�""� #<X$�� Y �=��
 @ �	�����	����#�����
["�X\���"��
�"!�"� �]�^_� Y �`�^]� q �� {��
Q�������� |��X���"����"! !�}~"���� +����" &�� [���" $������!�"
Q���� �� �X%��
�� ���!<�� \��$�";�"� Q�� �"� ��}���" &���
% ������������ ��� ���������� ���#�}
�� % ��������� >������� _��#��#�
% ��� [�������������>�� $>�� ��� ������� ����� % >�������� ��q�����#���

_���������� _}������#� &��#�����#�� �� ���������� &��#��}���� ������
�Y{ ����"q+��"q|��<�� !��$	' !���
�
������� 
$� ]�>������������
"��
$�����+]����� ��+��� �XQQ� *�����>���� 
����
�����

��
� ^���� _^�^q���� }}}���������
%�"����;�
����QX+Y�+�YQ������������ ���>������

���������	 	
� ��� ������ ��������
]��>������ �� ;������� �������
��$�����%�������"

114m² Wohnung in Michelbach
(Aglasterhausen) zu vermieten. 5-Zimmer, Garten, Balkon,
Garage, Kellerraum, Stellplatz 750€ KM + 50€ Garage Tel.
01602977674
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Geht das Laden von Elektro-
autos bald so schnell vonstat-
ten wie das Tanken bei Ver-
brennern? Ein kalifornischer 
Autobauer nährt diese Hoff -
nung und spricht von einem 
Durchbruch bei der Batterie-
Technologie: Festkörper- 
Batterien mit deutlich höherer 
Energiedichte als herkömm-
liche Lithium-Ionen-Batterien 
sollen laut eines Berichts der 
Automobilwoche die Lösung 
sein.

Die Technologie ermöglicht 
Reichweiten von über 800 
Kilometer und eine Ladezeit 
von weniger als einer  Minute. 
Doch damit nicht genug: 
darüber hinaus sollen die 
Wunder-Akkus mit der zwei-
einhalbfachen Energiedichte 
einer Lithium-Ionen- Batterie 
durch den Einsatz neuer 
 Materialien und Fertigungs-
prozesse bis 2020 zu einem 

Drittel des Preises hergestellt 
werden können.

Die Zukunft  zum Greifen 
nah
Die Anwendung im Auto wird 
nach Angaben des Herstel-
lers aber noch bis zum Jahr 
2023 auf sich warten lassen, 
weil Rohstoff -Lieferungen 
und Produktion erst etabliert 
 werden müssten. Sollte der 
Hersteller hier nicht hoch-
stapeln, hätte sich damit das 
Reichweiten-Problem bei 
Elektroautos wohl in abseh-
barer Zeit endgültig erledigt. 
An dieser Lösung wird übri-
gens nicht nur in Kaliforni-
en gearbeitet. Auch japani-
sche und deutsche Hersteller 
 arbeiten mit Hochdruck an 
Festkörper-Batterien, ein ent-
sprechend ausgerüstetes Auto 
soll 2022 starten. Die Zukunft  
ist also vielleicht zum Greifen 
nah. (mid/spp-o/red)

Foto: tongpatong/iStock/Thinkstock

Wer mit dem Auto in den 
Urlaub fährt, sollte auf un-
angenehme Überraschungen 
gut vorbereitet sein. Neben 
Warndreieck, Schutzweste 
und Verbandskasten empfi ehlt 
es sich für den Fall vorzusor-
gen, dass der eigene Wagen im 
Ausland liegenbleibt. Hierbei 
hilft  der sogenannte Schutz-
brief, mit dem Autofahrer 
unter anderem Anspruch auf 
Pannenhilfe haben. Ein wei-
terer Vorteil der Police: Ist der 
Wagen nicht mehr fahrtüch-
tig, werden bei mehr als 50 
Kilometern Entfernung vom 
Wohnort auch Bahnkosten 
übernommen. Bei einer Dis-
tanz von mehr als 1.000 Kilo-
metern sind sogar Flugkosten 

eingeschlossen. Um die Leis-
tungen in Anspruch nehmen 
zu können, sollte beim Ab-
schließen des Schutzbriefs auf 
den Geltungsbereich geachtet 
werden. Dieser umfasst bei 
Versicherungen in der Regel 
ganz Europa. Mindestens ge-
nauso wichtig ist im Notfall 
der Krankenrücktransport. 
Dieser ist oft  im Schutzbrief 
enthalten, ebenso wie die 
Kostenübernahme für einen 
Mietwagen oder anfallende 
Übernachtungen aufgrund 
einer Panne. Wer sich also 
im Notfall vor hohen Zusatz-
kosten schützen möchte,  sollte 
auf einen Schutzbrief nicht 
verzichten. (txn/ Itzehoer 
 Versicherungen/red)

Foto: Zoonar RF/Zoonar/Thinkstock
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Ist jemand nicht schwindel-
frei, wird allgemein von Hö-
henangst, der Akrophobie, 
gesprochen. Motorradfahrer 
kommen eher in ungemütli-
che Situationen, weil auf zwei 
Rädern ohnehin schon Insta-
bilität ausgeglichen werden 
muss. Damit er sein Gleich-
gewicht halten kann, muss 
der Mensch sich an festen 
Punkten orientieren. Um die-
se scharf sehen zu können, 
schwankt er dabei leicht den 
Kopf. Fallen die festen Ori-
entierungspunkte plötzlich 
weg, nimmt die Schwankung 
automatisch zu. Unsicherheit 
und Angst kommen auf. Man 
spricht vom Höhenschwindel. 

Umsichtige Streckenplanung
Abhilfe schaff en können Ent-
spannungstechniken: Bewährt 
hat sich auch die Palmthe-
rapie, bei der, ähnlich der 
Akupressur, Refl expunkte 
der Hand stimuliert werden. 
Tabu sind Beruhigungsmittel, 
da diese zur Beeinträchtigung 
des Reaktionsvermögens füh-
ren. Vermeiden lassen sich 
kritische Situationen bereits 
bei der Streckenplanung. Küs-
tenstrecken sollten mit dem 
Berg auf der rechten Seite be-
fahren werden. So läuft  man 
nicht Gefahr, an Engstellen 
zwischen Abgrund und ent-
gegenkommenden Verkehr 
zu geraten. Inseln wie Korsika 
sollten im Uhrzeigersinn um-
rundet werden. Veranstalter 
von Motorradreisen kennen 
das Problem, auch wenn sie 

nur selten damit konfrontiert 
werden.

Ausfahrten in der Gruppe
In vielen Tourenbeschreibun-
gen wird darauf hingewiesen, 
ob die anvisierten Strecken 
zu Überforderung führen 
können. Damit sind Berge 
und Pässe jedoch nicht von 
vornherein tabu. Zudem wird 
bei diesen Ausfahrten in der 
Gruppe gefahren – was einen 
gewissen Schutz gibt. So kann 
sich der, dem es mulmig wird, 
am vertrauten Bild des Vor-
ausfahrenden orientieren. Es 
versteht sich von selbst, dass 
dieser auch von dem Problem 
unterrichtet wird. Jedoch soll-
te man sich nicht dazu verlei-
ten lassen, die Augen auf das 
Rücklicht des Vordermannes 
zu fi xieren. Den Blick sollte 
man immer auf den am wei-
testen einsehbaren Punkt der 
Straße richten, da man auto-
matisch dorthin fährt, wohin 
man sieht. Wichtig ist also, den 
Blick nicht in die Tiefe ziehen 
zu lassen. Abrupte Kopfb e-
wegungen sollten vermieden 
werden. Bei aufk ommender 
Unsicherheit sollte schon vor 
dem Gefahrenpunkt eine Pau-
se mit Entspannungsübungen 
eingelegt werden.

Wer den mentalen Stolper-
stein hinter sich lassen will, 
dem sei empfohlen, sich 
langsam, aber kontinuierlich 
heranzutasten. Mit stetiger 
Übung verliert sich die Angst. 
(ACE Auto Club Europa/red)

Foto: Merpics/iStock/Thinkstock
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